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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
sehr geehrte Damen und Herren,

schon ist es wieder soweit - nur noch wenige Tage und es ist Weih-
nachten. Ruhe kehrt ein, und sicher freuen auch Sie sich, wie ich, auf 
ein paar erholsame Tage. Mir ist wichtig, Zeit für die Familie zu haben 
und nachzudenken über das was war und was die Zukunft bringt.
Gerne nehme ich diesen Weihnachtsgruß zum Anlass, vor allem de-
nen Danke zu sagen, die sich auch in diesem Jahr ehrenamtlich in 
Organisationen und Vereinen im sportlichen, kulturellen oder sozia-
len Bereichen eingebracht haben. Einschließen möchte ich hierbei 
unsere zahlreichen aktiven Feuerwehrleute. Ohne Sie würde vieles 
nicht funktionieren, und sie haben ein einsatzreiches Jahr hinter sich.
Eine Gemeinde lebt vom gesellschaftlichen Miteinander und Mitwir-
ken. An dieser Stelle möchte ich mich bei allen ehrenamtlich enga-
gierten Menschen recht herzlich für ihr Geleistetes bedanken. Ich bin 
stolz auf unser hohes ehrenamtliches Engagement.
Hervorheben möchte ich an dieser Stelle unser Frankenhäuser Fa-
milienbündnis, welches in diesem Jahr als Bündnis des Monats auf 
Bundesebene geehrt wurde, und unseren Kinder- und Jugendstadt-
rat, welcher mit dem Ehrenamts-Preis des Freistaates Thüringen ge-
ehrt wurde.
Insgesamt können wir wieder einmal mit Stolz auf das Erreichte zu-
rückblicken. Die Stadtentwicklung blieb auch 2017 nicht stehen, und 
wir konnten zahlreiche Investitionen umsetzen. Beispielhaft hierfür 
erwähnt sind die Sanierungs- und Erweiterungsarbeiten an unseren 
Kindertagesstätten, die Maßnahmen im Rahmen der Dorferneuerung 
in unseren Ortsteilen Seehausen und Udersleben, die weitere Sa-
nierung des Hausmannsturmes sowie die Straßenbaumaßnahmen 
Jahnstraße und Wippergasse.
Wir haben wieder weit über 2 Millionen Euro in unsere Kommune in-
vestiert. Eine überaus erfreuliche Bilanz. Daneben schafften wir neue 
Feuerwehrfahrzeuge für unsere Stützpunktfeuerwehr sowie für die 
Wehr in Seehausen an.
Es war wieder einmal ein arbeitsreiches und erfolgreiches Jahr für die 
Stadt Bad Frankenhausen, für ihre Verantwortlichen und Mitarbeiter.
Im Namen meiner Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bedanke ich mich 
bei Ihnen allen für die gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit und 
danke meinerseits den Stadträten für die äußerst konstruktive und 
erfolgreiche Zusammenarbeit.

Stillstand kennt unsere Heimat- und Kurstadt all die Jahre nicht, und 
wir ernten zunehmend die Früchte unserer Arbeit. Denn unsere Ein-
wohnerzahlen steigen und Jahr für Jahr kommen mehr Gäste in un-
ser Heilbad.
2017 war auch das Jahr der Bundestagswahl und ich habe mich mit 
dem Ergebnis unserer Stadt sehr kritisch auseinandergesetzt. Im 
Ergebnis muss und werde ich auf kommunaler Ebene verstärkt ver-
suchen, unsere Bürgerinnen und Bürger auf unserem Weg mitzuneh-
men, um wieder mehr Verständnis für unser Handeln zu erlangen.
Im nächsten Jahr steht für unsere Stadt die Bürgermeisterwahl an. 
Ich wünsche allen Kandidaten unserer Heimatstadt einen fairen und 
vor allem demokratischen Wahlkampf.
An dieser Stelle danke ich auch im Namen unserer Landrätin allen 
Wahlhelfern, die zur Bundestagswahl eine hervorragende Arbeit ge-
leistet haben.
Im nächsten Jahr begehen wir gemeinsam in unserer Heimatstadt 
das 200-jährige Kurjubiläum. Daher werden wir im Themenjahr „200 
Jahre Kur“ zahlreiche Veranstaltungen und Aktivitäten planen und 
durchführen, um auf das besondere Jubiläum einzugehen.
Auch für das kommende Jahr plant die Stadt Bad Frankenhausen 
zahlreiche Investitionen, sodass auch 2018 und in den Folgejahren 
die Stadtentwicklung weiter vorangebracht werden soll.
Sehr verehrte Damen und Herren, ich wünsche Ihnen nun im Krei-
se Ihrer Lieben und Angehörigen Ruhe und Entspannung und sage 
danke für die Begegnungen, für die Zusammenarbeit und für die Un-
terstützung.
Ein ausdrücklicher und herzlicher Weihnachtsgruß geht an unsere 
Freunde in der Partnerstadt Bad Sooden-Allendorf sowie an unsere 
Soldatinnen und Soldaten unserer Kyffhäuser-Kaserne.
Unseren Kranken und den Mitbürgerinnen und Mitbürgern, die 
schwere persönliche oder wirtschaftliche Sorgen haben, wünsche 
ich Zuversicht und Glück.
Zu guter Letzt wünsche ich Ihnen vor allem ein schönes Weihnachts-
fest, einen schwungvollen Rutsch und erfolgreichen Start in das neue 
Jahr 2018 und von Herzen alles Gute sowie Gottes Segen.

Ihr

Matthias Strejc
Bürgermeister
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Rathaus (Markt 1, 06567 Bad Frankenhausen)
und nachgeordnete Einrichtungen
Sprechzeiten der Stadtverwaltung:
Montag ......................................................... von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag ...................................................... von 09.00 Uhr bis 13.00 Uhr
.............................................................. und von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag .................................................. von 09.00 Uhr bis 13.00 Uhr
.............................................................. und von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Freitag.......................................................... von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Telefon, Telefax und E-Mail der Stadtverwaltung
Rathaus 034671 720-0, Telefax 034671 62063
E-Mail: Rathaus info@bad-frankenhausen.de
Sekretariat des Bürgermeisters, Telefonzentrale ................ 034671 720-0
Hauptamt .......................................................................... 034671 720-29
Kämmerei ......................................................................... 034671 720-32
Stadtkasse .....................................................034671 720-30 und 720-31
Sachgebiet Gemeindesteuern .......................................... 034671 720-24
Einwohnermeldeamt ......................................034671 720-19 und 720-22
Standesamt ...................................................034671 720-20 und 720-25
Ordnungsamt .................................................................... 034671 720-17
Schiedsstelle ...................................................................... 034671 720-0
Sachgebiet Soziales,
Kita-Verwaltung .............................................034671 720-15 und 720-36
Stadtmarketing Kultur, Büro Anger 14 .............................. 034671 717-12
Fachbereich Bauverwaltung ...................034671 720-23, 720-14, 720-38
Sachgebiet Erschließungs- und
Straßenausbaubeiträge .................................................... 034671 720-14
Sachgebiet Umwelt (Grünanlagen) .................................. 034671 720-37
Sachgebiet Liegenschaften .............................................. 034671 720-35
Friedhofsverwaltung, Frauenstraße 32 .............................. 034671 62461
Sachgebiet Tiefbau u. Wasserläufe .................................. 034671 720-27

Polizei Kontaktbereichsbeamte Bad Frankenhausen
Sprechzeiten
Dienstag ............................................................ 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr,
Donnerstag ........................................................... 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Telefon und Telefax ............................................................ 034671 62127

Ortsteilbürgermeisterin Esperstedt
Bürgerhaus Esperstedt, Parkstraße 161
Sprechzeiten: ......................................Dienstag, 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Telefon ............................................................................. 034671 5 26 95

Ortsteilbürgermeisterin Seehausen
Bürgerhaus Seehausen, Plan 9
Sprechzeiten ..........................................Montag 17:30 Uhr bis 18:30 Uhr
Telefon ......................................... 034671 749764 und 0160 93 58 71 52

Ortsteilbürgermeister Udersleben
Bürgerhaus Udersleben, Am Dorfberg 5
Sprechzeiten ........................................Dienstag 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr
........................ und jeden 2. Samstag im Monat 11:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Telefon ............................................................................... 034671 64326

Regionalmuseum und Stadtarchiv Bad Frankenhausen,
Schloßstraße 13
Öffnungszeiten
Mittwoch bis Sonntag ......................................... 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Telefon …… 034671 62086, Telefax ................................ 034671 553290
E-Mail: museum@bad-frankenhausen.de
E-Mail: archiv@bad-frankenhausen.de

Stadt- und Kurbibliothek „J. Friedrich Wilhelm Zachariä“,
Schloßstraße 11a
Öffnungszeiten
Dienstag und Donnerstag ................................... 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr
..................................................................... und 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag................................................................. 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr
..................................................................... und 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Telefon..... 034671 63010, Telefax ..................................... 034671 63014
E-Mail: bibliothek@bad-frankenhausen.de

Kindertageseinrichtungen
Integrative Kita „Kindervilla“, Geschwister-Scholl-Straße 2
Telefon ............................................................................... 034671 62177
Kita „Sonnenschein“, Am Tischplatt 29
Telefon ............................................................................... 034671 62571
Kita „Wippergärtchen“, An der Wipper 9a
Telefon ............................................................................... 034671 62128

Stadtwerke Bad Frankenhausen -
Eigenbetrieb der Stadt Bad Frankenhausen
Am Bahnhof 24
Telefon .... 034671 62343, Telefax ..................................... 034671 55232
E-Mail: stadtwerke@bad-frankenhausen.de

Jugendzentren
Horizont e.V., Stiftstraße 5
Telefon ............................................................................................ 79891
Jugendhilfe- und Förderverein e.V., Bahnhofstraße 5
Kinderpflegebereich  ......................................................... 034671 79853
Büro ................................................................................... 034671 54717

Geschäftsleitung
Telefon …. 034671 64008, Telefax ..................................... 034671 64009
Bereichsjugendpflegerin  ................................................. 034671 529759

Schulen und Bildungseinrichtungen
Kurstadt-Grundschule, Staatliche Grundschule, Feldstraße 17
Telefon  .............................................................................. 034671 62088
Grundschule Udersleben, Hauptstraße 71,
Bad Frankenhausen, OT Udersleben
Telefon  .............................................................................. 034671 76030
Staatliche Regelschule „Juri Gagarin“, Müldenerstr. 11
Telefon ................................................................................. 034671 6690
Kyffhäuser-Gymnasium, Fritz-Brather-Straße 1
Telefon  .............................................................................. 034671 79300
Kyffhäuser-Gymnasium Haus II, Telefon  .......................... 034671 63051
Kyffhäuser Bildungs- und Sozialwerk e.V., Berufsförderzentrum, 
Kyffhäuserstraße 46
Telefon ……… 034671 513-0, Telefax .............................. 034671 513-16
Kyffhäuser-Paracelsus-Schule, Kyffhäuserstraße 61
Telefon ……034671 5107-0, Telefax  ................................ 034671 5107-6

Sozial- und Lebensberatung
Diakonie Sozialstation, Erfurter Straße 45
Telefon ................................................................................. 034671 6990
Kinder- und Jugendhilfe ....................................................... 034671 6650
Diakonieverbund Kyffhäuser gGmbH,
Erfurter Straße 35, Sondershausen
Integrative Erziehungs- und
Familienberatungsstelle  .................................................... 03632 666180
mit Schwangerschafts- und
Schwangerschaftskonfliktberatung .................................. 03632 6661820
Schuldner- und Verbraucherinsolvenz-
beratungsstelle  ............................................................... 03632 6661830
........................................................................................... 034672 93876
Psychosoziale Beratungsstelle für Sucht-
kranke, -gefährdete und deren Angehörige ....................... 03632 782638
........................................................................................... 03466 322076
Kreisdiakoniestelle ........................................................... 0176 15295303
Haus am Kyffhäuser, Kyffhäuserstraße 46
Wohn- und Therapiezentrum für Menschen mit Autismus
Telefon  ............................................................................... 034671 513-0
Telefax  ............................................................................. 034671 513-22
Soziales Kompetenz-Centrum, Klosterstraße 15
Telefon ............................................................................. 034671 566033
E-Mail: info@sozialeskompetenzcentrum.de
Sozialverband VdK Ortsverband BFH
Tel. & Fax:  ........................................................................ 034671 /50624

WEISSER RING e.V. Kyffhäuserkreis
Telefon  .............................................................................. 0173 3751049

Touristische Einrichtungen
Barbarossahöhle, Mühlen 6, Kyffhäuserland, OT Rottleben
Telefon  .............................................................................. 034671 54513
Telefax  .............................................................................. 034671 54514
E-Mail service@hoehle.de
DB Deutsche Bahn Reiseauskunft
Zentrale Service-Nummer  .............................................. 0180 699 66 33
(Kosten pro Anruf, unabhängig von der Dauer des Anrufs:
20 Cent aus dem Festnetz, 60 Cent aus dem Mobilfunknetz)
Flugplatz Udersleben, Bad Frankenhausen, OT Udersleben
Telefon  .............................................................................. 034671 76020
Telefax  .............................................................................. 034671 76044
INSA Fahrplanauskunft (auch Anmeldung Rufbus)
Telefon ............................................................................... 0391 5363180
Kurmittelhäuser
Kurmittelhaus an der Therme, August-Bebel-Platz 9
Telefon ............................................................................... 034671 51240
Kurmittelhaus Barbarossagarten, Geschwister-Scholl-Straße 1
Telefon ............................................................................... 034671 76202
Kur & Tourismus GmbH Bad Frankenhausen
(Kyffhäuser-Therme), August-Bebel-Platz 9
Telefon ……… 034671 5123, Telefax  ............................... 034671 51259
E-Mail: kur@bad-frankenhausen.de
Kyffhäuser-Denkmal, Kyffhäuserland, OT Steinthaleben
Telefon ……… 034651 2780, Telefax  ................................. 034651 2308
Panorama Museum, Am Schlachtberg 9, Bad Frankenhsn.
Telefon ……… 034671 619-0, Telefax  .............................. 034671 62050
E-Mail info@panorama-museum.de
Tourist-Information, Anger 14
Telefon  ........................................................... 034671 71717 oder 71716

Zentren für ältere Menschen
AWO Seniorenzentrum, Stiftstraße 3
Telefon ……… 034671 536, Telefax  ................................. 034671 53701
AWO Service Wohnen, Stiftstraße 1
Telefon ……… 034671 536, Telefax .................................. 034671 53701
„Haus Wilma am Anger“, Anger 1
Telefon ……… 034671 55440, Telefax ............................ 034671 554410
Seniorenwohnpark „Jahnsche Höfe“, Heimstättenplatz 5
Telefon ……… 034671 5688-0, Telefax .......................... 034671 5688-20
E-Mail  .......................................... info@badfrankenhausen.vs-habilis.de
Begegnungsstätte „Seniorenclub“
Schloßstraße 13 .............................................................  0152 07399397
Montag-Freitag 10-17 Uhr, Sonntag 13-17 Uhr

Notrufe
Ärztlicher Notdienst  ................................................................  116 117
Notruf Polizei  .................................................................................  1 10
Feuerwehr  ......................................................................................  1 12
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Veranstaltungen

 
 
 
      
 
 
 
                                      

              Veranstaltungsplan: Dezember 2017 Januar 2018 
  Dauerausstellungen mit Themen der Kyffhäuserregion:  Regionalmuseum BFH 
  Informationsausstellung rund ums Reformationsjubiläum  Regionalmuseum BFH 
bis 23.12.17  Wildwochen in der Waldgaststätte „Sennhütte“ Napptal BFH 
bis 31.01.18  Ausstellung: „Die Schneekönigin im eisigen Schokoladenpalast“ Gewerbegeb. Oldisleben 
bis 18.02.18  Ausstellung: Malerei und Grafik von Rudolf Will aus Saalfeld 

zum Thema: „Befreiung der Seele“ 
Regionalmuseum  
Bad Frankenhausen 

15. Dez. 19:30 Uhr Kabarett: „Fräulein, zweimal Herrengedeck!“ mit Ranz und May Regionalmuseum BFH 
16. Dez. 12-18 Uhr „Frankenhäuser Eisbaden“ im Solewasser-Vitalpark Kurpark 4, BFH 
16. Dez. 20:00 Uhr Konzert: mit „Black Mood“ White Pig BFH 
17. Dez. 15:30 Uhr Adventskonzert mit modernen und traditionellen Liedern Unterkirche BFH 
18. Dez. 18:30 Uhr Kirchenführung durch 5 Kirchen der Stadt Bad Frankenhausen Treff: Oberkirche BFH 
25. Dez. 10:00 Uhr Öffentliche Stadtführung Treff: Tourist-Info BFH 
25. Dez. 20:00 Uhr Weihnachtstanz in der Waldgaststätte „Sennhütte“ Napptal BFH 
26. Dez. 20.00 Uhr „Tanz gegen die Gans“ mit „Ortsfunk“ Regionalmuseum BFH 
27. Dez.  13:00 Uhr Preisskat im Saal des Bürgerhauses Esperstedt Ortsteil Esperstedt 
31. Dez. 10:00 Uhr Öffentliche Stadtführung Treff: Tourist-Info BFH 
31. Dez. 19:00 Uhr Silvesterball in der Waldgaststätte „Sennhütte“ Napptal BFH 
31. Dez. 23.30 Uhr Silvesterkonzert in der Unterkirche St. Georg und Marien Kantor-Bischoff-Platz, BFH 

03. Jan. 18 19: 30 Uhr Nachtwächterführung Treff: Tourist-Info BFH 
06. Jan. 19:00 Uhr Mitternachtssauna (bis 24:00 Uhr) Kyffhäuser-Therme BFH 
13. Jan. 18 16.00 Uhr Weihnachtsbaumverbrennung am Tanzplatz oberhalb des 

Bürgerhauses (Treppe rechts - Zugang Am Dorfberg) 
Ortsteil  
Udersleben 

13. Jan. 18 17.00 Uhr Knutfest – Weihnachtsbaumverbrennung (Untergelgen) Bad Frankenhausen 
13. Jan. 18 17.00 Uhr Knutfest – Weihnachtsbaumverbrennung (Feuerwehrplatz) Ortsteil Seehausen 
13. Jan. 18 17.00 Uhr Knutfest – Weihnachtsbaumverbrennung (hinter Feuerwehrplatz) Ortsteil Esperstedt 
13. Jan. 18 16:00 Uhr Konzert zum neuen Jahr „Rosen blühten über Nacht…!“ 

mit dem Duo "con emozione“ 
Regionalmuseum  
Bad Frankenhausen 

14. Jan 18 10:00 Uhr Öffentliche Stadtführung Treff: Tourist-Info BFH 
16. Jan. 18 19:30 Uhr Vortrag: „Zwischen Wüste und Gebirgen – ein Streifzug durch 

die Natur Mittelasiens“ (Referent: Herbert Grimm Erfurt) 
Regionalmuseum  
Bad Frankenhausen 

20. Jan. 18 15.00 Uhr Wahl schönste Schneekönigin im Kyffhäuserkreis Gewerbegeb. Oldisleben 
27. Jan. 18 16:00 Uhr Eispalast brechen, gemeinsam vernaschen wir den 

Schokoladen Eispalast der Schneekönigin 
Gewerbegebiet 
Oldisleben 

         
          Informationen zu ständigen Veranstaltungen 

Montag      18:00 Uhr Selbsthilfegruppe "Lebensumwege“ e.V. 
(SHG für seelisch erkrankte Menschen und deren Angehörige) 

Volkshochschule, Puschkinstraße 58, 
06556 Artern Tel.: 0160/95765964 

Montag      19:30 Uhr Chorprobe der Kantorei der Ev.-Lutherischen Kirchgemeinde BFH Unterkirche BFH, Gemeindesaal 
Montag      19:30 Uhr Offene Chorprobe der Neuapostolischen Kirche NAK, Bornstraße 26,Bad Frankenhausen 
Dienstag 11:00 Uhr Freies Töpfern in der Kreativ-Oase,  Ansprechpartnerin: Barbara 

Huth, Tel.: 034671/64209 od. 0176/38096133, Anmeldung erbeten! 
Kurmittelhaus Barbarossagarten  
Geschwister-Scholl-Str.1, BFH 

     17:45 Uhr Lauftreff: Zum gemeinsamen Laufen lädt die Laufgruppe  
des „SV Kyffhäuser“ alle Interessenten ein. 

Treffpunkt: „Stadion an der Wipper“ 

     19:00 Uhr Für Hundefreunde: Agility für Fortgeschrittene ABC-Hundeschule Esperstedter Str. BFH 
     18:00 bis  
     20:00 Uhr 

Handarbeitsabende unter professioneller Anleitung;  
Interessierte melden sich bitte telefonisch unter: 034671 / 62996 an. 

Näh- und Handarbeitszentrum Bauer, 
Kräme 32, Bad Frankenhausen 

     19:30 Uhr Für Schachfreunde: Schach mit Musik vom Plattenteller Chausseehaus, Seehäuser Str.1, BFH 
Di.- bis Sa. Ab 20:00 Uhr Live on Stage, Billard, Dart, Tischkicker u.v.m. „White Pig“, Rittergasse 1,BFH 
Mittwoch 
 

     14:00 Uhr Chorprobe der „Frankenhäuser Heimatsänger“ Begegnungsstätte, Poststr.10, BFH 
     18:00 Uhr Für Hundefreunde: Agility für Anfänger ABC-Hundeschule Esperstedter Str. BFH 
     18:30 Uhr „Bastelabend für alle“ 

Tipps und Tricks von der Fachfrau 
Bastelkiste Heidi Poppe / BFH 
Anmeldung Tel.: 034671 / 79299 

     19:00 Uhr  Chorprobe  des “Frankenhäuser Frauenchor” Begegnungsstätte, Poststraße 10 
jeden1.Do. 
im Monat 

19:00 Uhr Stammtisch Kyffhäuser Funkclub e.V.  Interessierte melden sich 
bitte telefonisch unter 034671 63534 an 

Wechselnde 
Veranstaltungsorte 

Freitag 18:30 Uhr Faustball für jung und alt  Stadion an der Wipper, BFH 
19:00 Uhr Agility für Neueinsteiger (ohne Gerätekenntnisse) ABC-Hundeschule Esperstedter Str. BFH 

Samstag Ab 11:00 Uhr Schnupperflüge − Motorsegler und Motorflug (wetterabhängig) Flugplatz BFH-Udersleben 
Sonntag      09:00 Uhr Lauftreff: Zum gemeinsamen Laufen lädt die Laufgruppe  

des „SV Kyffhäuser“ alle Interessenten ein. 
Treffpunkt am Stadtpark  (Nordhäuser 
Straße, Ecke Goethestraße), BFH 

Ab 11:00 Uhr Schnupperflüge − Motorsegler und Motorflug (wetterabhängig) Flugplatz Bad Frankenhausen-Udersleben 
 

                          Für die Durchführung der Veranstaltungen sind die Veranstalter selbst verantwortlich und nicht die Redaktion    
                            des Amtsblattes. Nähere Angaben erhalten Sie über die Tourist-Information Bad Frankenhausen, Anger 14;  
                                                       Tel.: 034671/71717 ‒ Internet: http://www.bad-frankenhausen.de  ‒. 
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+ + + Aktuelles aus dem Rathaus + + + Aktuelles aus dem Rathaus + + + 

Wir gratulieren
„Fünfzig Jahre Eheleben fest vereint in Glück und Leid, immer 

nur das Beste geben, ist schon eine Kleinigkeit.“

Das Jubelpaar Renate und Klaus Bogk blickten am 04. Dezember 
2017 auf 50 gemeinsame Ehejahre zurück. Zu diesem besonderen 
Ehejubiläum der Goldenen Hochzeit gratulierte der Bürgermeister, 
Matthias Strejc, recht herzlich im Namen der Stadt Bad Franken-
hausen. Wir wünschen den Eheleuten für die Zukunft viel Liebe, Zu-
friedenheit und Glück. Das starke Band der Ehe möge sie weiterhin 
verbinden und ihnen noch viele glückliche Ehejahre bescheren.

Je länger eine gute Geige gespielt wird,
desto schöner ist ihr Ton.

Deutsches Sprichwort

Auf 90 ereignisreiche Lebensjahre blickte Frau Eveline Schinköth 
am 13. November 2017 zurück. Ihren Ehrentag feierte Frau Schin-
köth im Kreise ihrer Lieben. Über den Besuch des Bürgermeisters 
Matthias Strejc und im Namen der Stadt überbrachten Glückwün-
sche und Präsente freute sie sich sehr.
Wir wünschen Frau Schinköth für das kommende Lebensjahr alles 
Gute und vor allem Gesundheit.

Frau Elisabeth Heinemann wurde am 25. November 2017 stolze 96 
Jahre alt. Über die vielen Glückwünsche die der Jubilarin sowohl per-
sönlich, als auch telefonisch aus nah und fern überbracht wurden, 
freute sie sich sehr. Bürgermeister Matthias Strejc gehörte ebenfalls 
zu den Gratulanten und wünschte Frau Heinemann im Namen der 
Stadt Bad Frankenhausen alles Gute, viel Freude und Gesundheit 
im neuen Lebensjahr.

Am 26. November 2017 feierte Frau Anita Setzepfandt im Senioren-
wohnpark „Jahnsche Höfe“ ihren 93. Geburtstag. Auch Bürgermeis-
ter Matthias Strejc nahm dies zum Anlass, die Jubilarin zu besuchen 
und ihr im Namen der Stadt Bad Frankenhausen die herzlichsten 
Glückwünsche zu überbringen. Frau Setzepfandt freute sich über die 
überbrachten Glückwünsche und Präsente sehr. Wir wünschen ihr 
weiterhin alles Gute für das neue Lebensjahr.



Bad Frankenhausen - 5 - Nr. 24/2017

nungskonzeptes in der Stadtverwaltung. Für die Stadt 
Bad Frankenhausen liegt ein rechtskräftiger Flächennut-
zungsplan vor. Dieser muss nach dem Bebauungsplan-
verfahren im Planbereich berichtigt werden. 

 01 Der Stadtrat fasst gemäß § 2 Abs. 1 BauGB den 
Beschluss zur Aufstellung der 7. Änderung des Bebau-
ungsplans „Südlich der Esperstedter Straße“. Der Gel-
tungsbereich der 7. Änderung des Bebauungsplans der 
Stadt Bad Frankenhausen ist der Anlage zum Beschluss 
zu entnehmen. Stadt Bad Frankenhausen Staatlich an-
erkanntes Sole-Heilbad Der Bürgermeister 

 02 Der Geltungsbereich umfasst in der Gemarkung Bad 
Frankenhausen, Flur 13, Flurstücke 1020/30; 1020/31; 
1020/7; 1021/1; 1021/2; 1022/1;1022/4 -teilweise; 
1020/8; 1128/6; 1128/4 - teilweise und 1020/5. 

 03 Der Bebauungsplan wird im beschleunigten Verfah-
ren gemäß § 13a (2) und (3) BauGB aufgestellt. Dement-
sprechend kann von einer Umweltprüfung nach § 2 (4) 
BauGB abgesehen werden. Das Verfahren nach § 4 (1) 
BauGB wird durchgeführt. 

 04 Die öffentliche Unterrichtung und Erörterung nach § 3 
Abs. 1 BauGB soll frühzeitig durch Auslegung der allge-
meinen Ziele und Zwecke der Planung zur Einsichtnah-
me im Bauamt der Stadt Bad Frankenhausen / Markt 1 / 
06567 Bad Frankenhausen in der Zeit 

 vom 03.01.2018 - 05.02.2018 während der Dienstzeiten 
erfolgen: 

 Montag  09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
 Dienstag  09:00 Uhr bis 13:00 Uhr und
  14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
 Mittwoch Geschlossen
 Donnerstag 09:00 Uhr bis 13:00 Uhr und
  14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
 Freitag  09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
 05 Der Aufstellungsbeschluss ist ortsüblich bekanntzu-

machen. 
Beschluss Nr. 295-21/17 
Einbringer:  Bürgermeister
Beschluss:  Die Erarbeitung des Einzelhandelskonzeptes für Bad 

Frankenhausen soll beschränkt ausgeschrieben werden. 
Die Mittel zur Finanzierung der Honorare werden in den 
Haushalt 2018 eingestellt. 

Beschluss Nr. 296-21/17
Einbringer:  Bürgermeister
Beschluss: Der Stadtrat beschließt, für den Erweiterungsneubau 

zur Kita „Sonnenschein“ in der Schloßstraße das LOS 
4 Zimmerarbeiten, Dachdeckungsarbeiten an die Firma 
Strickrodt & Söhne GmbH aus Rockstedt zu vergeben. 

Beschluss Nr. 297-21/17
Einbringer:  Bürgermeister 
Beschluss: Der Stadtrat beschließt die Dritte Satzung zur Änderung 

der Kurbeitragssatzung der Stadt Bad Frankenhausen 
(KurBeitragS-3.ÄnderS-BFH). 

Beschluss Nr. 298-21/17
Einbringer:  Bürgermeister 
Beschluss:  Der Stadtrat beschließt

•	 die	Aufhebung	des	Beschlusses	Nr.	281-20/17	zur	
Gestaltung Busplatz Unterkirche und Parkflächen 
am Wallgraben.

•	 Der	 gestellte	 Fördermittelantrag	 wird	 zurückgezo-
gen.

•	 Die	 Abrechnung	 der	 Leistung	 auf	 der	 Grundlage	
der Ausschreibung vom Januar 2017 mit Gesamt-
kosten von 500T€ hat gegenüber dem Büro zu er-
folgen.

Beschluss Nr. 299-21/17
Einbringer:  Bürgermeister 
Beschluss: 1. Der Stadtrat beruft zum Stadtwahlleiter für 
  die Kommunalwahlen 2018 den Hauptamts-
  leiter und Fachbereichsleiter für Ordnung 
  und Soziales der Stadt Bad Frankenhausen, 
  Herrn Reinhard Lemp. 
 2. Der Stadtrat beruft zur Stellvertretenden 
  Stadtwahlleiterin für die Kommunalwahlen 
  2018 die Sachbearbeiterin im Hauptamt der 
  Stadt Bad Frankenhausen, Frau Kerstin 
  Ritter. 
Beschluss Nr. 300-21/17
Einbringer:  DIE LINKE
Beschluss:  Die Besetzung der Gremien des Stadtrates Bad Fran-

kenhausen wird durch die Fraktion DIE LINKE folgender-
maßen geändert: 

 Werkausschuss: Mitglied Hans-Georg Gehlhaar 
 Aufsichtsrat Kur & Tourismus GmbH: Mitglied Hans-Ge-

org Gehlhaar 
 Haupt- und Finanzausschuss: Stellvertreter Knut Franke 
 Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss: Sachkundige 

Bürgerin Bianka Wandersleb

Amtliche Bekanntmachung
Am Donnerstag, 18. Januar 2018, findet um 18:00 Uhr die 22. Sit-
zung des Stadtrates Bad Frankenhausen statt. 

Sitzungsort:  Stadt Bad Frankenhausen - Ratssaal - Markt 1, 
06567 Bad Frankenhausen 

Die Sitzung ist öffentlich. Die Einwohner der Stadt Bad Frankenhau-
sen sind dazu herzlich eingeladen. 

Tagesordnung
1.  Eröffnung durch den Bürgermeister, Feststellung der ordnungsge-

mäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 
2. Feststellung der Tagesordnung 
3. Einwohnerfragestunde 
4. Haushaltssatzung 2018/2019 
5. Finanzplan und Investitionsprogramm zur Haushaltssatzung 

2018/2019 
6. Erweiterungsneubau zur Kita „Sonnenschein“ in Massivbauweise, 

2-geschossig 
 Vergabe LOS 5.1 Tischlerarbeiten, Innentüren, Holzfenster, Sons-

tiges
7. Erweiterungsneubau zur Kita „Sonnenschein“ in Massivbauweise, 

2-geschossig 
 Vergabe LOS 5.2 Metallbauarbeiten, Außentüren und - fenster, 

Sonnenschutzanlagen 
8. Bewilligung zeitweise Sperrung Bahnübergang Klinge/Bilzingsle-

ber Weg zur Panzerverladung 
9. Anfragen 

Matthias Strejc
Bürgermeister

Beschlüsse des Stadtrates  
Bad Frankenhausen am 23.11.2017
Beschluss Nr. 293-21/17
Einbringer:  Bürgermeister 
Beschluss:  Der Stadtrat der Stadt Bad Frankenhausen beschließt 

in seiner öffentlichen Sitzung: 
a) Die Billigung des Entwurfs der 6. Änderung des 

Bebauungsplanes Nr. 1/2 „Seehäuser Straße“ der 
Stadt Bad Frankenhausen im festgesetzten räum-
lichen Geltungsbereich sowie der Begründung in 
den vorliegenden Fassungen. 

b) Die Aufstellung der 6. Änderung des Bebauungs-
planes Nr. 1/2 „Seehäuser Straße“ der Stadt Bad 
Frankenhausen soll im vereinfachten Verfahren 
gemäß § 13 BauGB und somit ohne Umweltprü-
fung gemäß § 2 (4) BauGB, Umweltbericht nach § 
2a BauGB, Angaben nach § 3 (2) Satz 2 BauGB 
und zusammenfassender Erklärung nach § 10 (4) 
BauGB durchgeführt werden. Von der frühzeitigen 
Unterrichtung und Erörterung nach § 3 (1) und § 4 
(1) BauGB soll gemäß § 13 (2) Nr. 1 BauGB abge-
sehen werden. 

c) Die öffentliche Auslegung des Entwurfs zur Aufstel-
lung der 6. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 1/2 
„Seehäuser Straße“ der Stadt Bad Frankenhausen 
sowie die Begründung in den vorliegenden Fassun-
gen. 

Beschluss Nr. 294-21/17
Einbringer:  Bürgermeister 
Beschluss:  In der Stadt Bad Frankenhausen soll im Bereich des Be-

bauungsplanes Nummer 11 „Südlich der Esperstedter 
Straße“ eine Bebauungsplanänderung erfolgen. Anlass 
ist der Antrag eines Investors auf Verlagerung und Neu-
bau eines REWE-Vollsortimentsmarktes. Mit der geplan-
ten Handelseinrichtung soll im Nahbereich ein Beitrag 
zur Verbesserung der Versorgungssituation der Stadt 
Bad Frankenhausen geleistet werden und gleichzei-
tig der östliche Eingangsbereich der Stadt aufgewertet 
werden. Für das Vorhaben ist eine Bebauungsplanände-
rung erforderlich, um die festgesetzte Mischgebietsnut-
zung in ein Sondergebiet zu ändern. Mit dem Investor 
wird ein städtebaulicher Vertrag zur Kostenübernahme 
abgeschlossen. Die Änderung soll im beschleunigten 
Verfahren gemäß § 13a (2) und (3) BauGB aufgestellt 
werden. Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit 
nach § 3 Abs. 1 BauGB erfolgt durch Auslegung des Pla-
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gegrenzten Teile der Straße, ohne Rücksicht auf ihren Ausbauzustand 
und auf die Breite der Straße (z.B. Bürgersteige, unbefestigte Gehwege, 
Seitenstreifen) sowie räumlich von einer Fahrbahn getrennte selbstän-
dige Fußwege. Soweit in Fußgängerzonen (Zeichen 242 StVO) und in 
verkehrsberuhigten Bereichen (Zeichen 325 StVO) Gehwege nicht vor-
handen sind, gilt als Gehweg ein Streifen von 1,5 m Breite entlang der 
Grundstücksgrenze.
Sicherheitsstreifen bis 0,5 m, sog. Schrammborde, sind keine Gehwege 
im Sinne dieser Satzung.
(4) Überwege sind die als solche besonders gekennzeichneten Überwe-
ge für den Fußgängerverkehr sowie die Überwege an Straßenkreuzun-
gen und Einmündungen in Verlängerung der Gehwege.

§ 3
Verpflichtete

(1) Verpflichtete im Sinne dieser Satzung für die in § 1 bezeichneten 
Grundstücke sind die Eigentümer, Erbbauberechtigten, Wohnungsei-
gentümer, Nießbraucher nach §§ 1030 ff BGB, Wohnungsberechtigten 
nach § 1093 BGB sowie sonstige zur Nutzung des Grundstückes dinglich 
Berechtigte, denen - abgesehen von der oben erwähnten Wohnungsbe-
rechtigung - nicht nur eine Grunddienstbarkeit oder eine beschränkt per-
sönliche Dienstbarkeit zusteht.
(2) Gleiches gilt für sonstige Besitzer, die das Grundstück gebrauchen, 
wenn sie die durch diese Satzung begründeten Verpflichtungen vertrag-
lich übernommen haben und wenn dazu die Stadt Bad Frankenhausen 
ihre jederzeit frei widerrufliche Genehmigung erteilt hat.
(3) Die nach den Absätzen 1 und 2 Verpflichteten haben in geeigneter 
Weise Vorsorge zu treffen, dass die ihnen nach dieser Satzung aufer-
legten Verpflichtungen ordnungsgemäß von einem Dritten erfüllt werden, 
wenn sie das Grundstück nicht oder nur unerheblich selbst nutzen. Name 
und Anschrift des Dritten sind der Stadt Bad Frankenhausen umge-
hend mitzuteilen.
(4) Verpflichtete nach Absatz 1 können nur dann in Anspruch genommen 
werden, wenn die Reinigungspflicht gegenüber Verpflichteten nach Ab-
satz 2 nicht durchsetzbar ist.
(5) Liegen mehrere Grundstücke hintereinander zur sie erschließenden 
Straße, so bilden das an die Straße angrenzende Grundstück (Vorder-
liegergrundstück) und die dahinterliegenden Grundstücke (Hinterlieger-
grundstücke) eine Straßenreinigungseinheit. Hinterliegergrundstücke 
sind jedoch nur solche Grundstücke, die nicht selbst an die öffentliche 
Straße oder einen öffentlichen Weg angrenzen. Die Grundstücke bilden 
auch dann eine Straßenreinigungseinheit, wenn sie durch mehrere Stra-
ßen erschlossen werden. Hintereinander zur sie erschließenden Straße 
liegen Grundstücke dann, wenn sie mit der Hälfte oder mehr ihrer dieser 
Straße zugekehrten Seite hinter dem Vorderliegergrundstück liegen. Die 
Eigentümer und Besitzer der zur Straßenreinigungseinheit gehörenden 
Grundstücke sind abwechselnd reinigungspflichtig. Die Reinigungspflicht 
wechselt von Woche zu Woche. Sie beginnt jährlich neu mit dem ers-
ten Montag eines jeden Jahres bei dem Verpflichteten des Vorderlie-
gergrundstückes, fortfahrend in der Reihenfolge der dahinterliegenden 
Grundstücke.

§ 4
Umfang der Reinigungspflicht

Die Reinigungspflicht umfasst
a)  die allgemeine Straßenreinigung (§§ 5 bis 8) und
b)  den Winterdienst (§§ 9 und 10).

II
ALLGEMEINE STRASSENREINIGUNG

§ 5
Umfang der allgemeinen Straßenreinigung

(1) Die ausgebauten Straßen (Straßenabschnitte, Straßenteile) sind re-
gelmäßig und so zu reinigen, dass eine Störung der öffentlichen Sicher-
heit und Ordnung, insbesondere eine Gesundheitsgefährdung, infolge 
Verunreinigung der Straße aus ihrer Benutzung oder durch Witterungs-
einflüsse vermieden oder beseitigt wird. Ausgebaut im Sinne dieser Sat-
zung sind Straßen (Straßenabschnitte, Straßenteile), wenn sie mit einer 
festen Decke (Asphalt, Beton, Pflaster, Platten, Teer oder einem in ihrer 
Wirkung ähnlichen Material) versehen sind.
(2) Das Säubern der Straße umfasst insbesondere die Beseitigung von 
Kehricht, Schlamm, Gras, Unkraut, Laub und sonstigen Unrat jeder Art, 
die Entfernung von Gegenständen, die nicht zur Straße gehören sowie 
die Säuberung der Gossen bzw. Rinnen, Gräben und Durchlässe.
(2) Bei nicht ausgebauten Straßen (Straßenabschnitte, Straßenteile) 
oder Straßen mit
wassergebundener Decke umfasst die Reinigung nur das Beseitigen von 
Fremdkörpern,
groben Verunreinigungen, Laub, Schlamm oder Ähnlichem.
(4) Rasen- und Pflanzflächen im Rahmen des Straßenbegleitgrüns, Bö-
schungen, Stützmauern und ähnliches sind von Unrat und groben Ver-
schmutzungen zu befreien.
(3) Der Staubentwicklung beim Straßenreinigen ist durch Besprengen 
mit Wasser vorzubeugen, soweit nicht besondere Umstände entgegen-
stehen (z.B. ausgerufener Wassernotstand).
(4) Bei der Reinigung sind solche Geräte zu verwenden, die die Straße 
nicht beschädigen.

Weihnachtsbaumverbrennung 
in Udersleben

Ort:  Tanzplatz oberhalb des Bürgerhauses
 Udersleben (Zugang Am Dorfberg,
 Treppe rechts neben dem Bürgerhaus)
Zeit:  Samstag, 13. Januar 2018,
 16:00 Uhr bis 24:00 Uhr
Veranstalter:  Heimatverein Udersleben e.V.,
 vertreten durch den Vorsitzenden

Das Lagerfeuer ist öffentlich; jedermann ist herzlich eingeladen. Für 
Getränke und Verpflegung (gegen Entgelt) ist gesorgt!

Weihnachtsbaumverbrennung 
in Esperstedt

Ort:  Platz hinter der Freiwilligen Feuerwehr
 Esperstedt, Oldislebener Straße,
 Richtung Sportplatz
Zeit:  Samstag, 13. Januar 2018,
 von 17:00 Uhr bis 24:00 Uhr
Veranstalter:  Freiwillige Feuerwehr Esperstedt,
 vertreten durch den Wehrführer

Das Lagerfeuer ist öffentlich, jedermann ist herzlich eingeladen. Für 
Getränke und Verpflegung (gegen Entgelt) ist gesorgt!

Die Straßenreinigungssatzung wird wegen eines Fehlers in der 
Erstbekanntmachung der Satzung in der Amtsblattausgabe 24/2016 
vom 14. Dezember 2016 noch einmal bekanntgemacht:

Satzung über die Straßenreinigung 
im Gebiet der Stadt Bad Frankenhausen 

(Straßenreinigungssatzung - StraßenReinigS-BFH) 
Vom 7. Dezember 2017

Auf Grund der §§ 19 Abs. 1 und 20 Abs. 2 der Thüringer Gemeinde- 
und Landkreisordnung (Thüringer Kommunalordnung - ThürKO) vom 16. 
August 1993 (GVBl. S. 501) in der Fassung der Neubekanntmachung 
vom 28. Januar 2003 (GVBl. S. 41), zuletzt geändert durch Artikel 2 des 
Gesetzes vom 2. Juli 2016 (GVBl. S. 242, 244), und des § 49 des Thürin-
ger Straßengesetzes (ThürStrG) vom 7. Mai 1993 (GVBl. S. 273), zuletzt 
geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 27. Februar 2014 (GVBl. S. 
45, 46), hat der Stadtrat der Stadt Bad Frankenhausen in seiner Sitzung 
vom 24. November 2016 folgende Straßenreinigungssatzung der Stadt 
Bad Frankenhausen beschlossen:

I
ALLGEMEINE BESTIMMUNGEN

§ 1
Übertragung der Reinigungspflicht

(1) Die Verpflichtung zur Reinigung der öffentlichen Straßen nach § 49 
Abs. 1 bis 3 ThürStrG wird nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen 
auf die Eigentümer und Besitzer der durch öffentliche Straßen erschlos-
senen, bebauten und unbebauten Grundstücke übertragen.
(2) Der Stadt Bad Frankenhausen verbleibt die Verpflichtung zur Reini-
gung für die Fahrbahn, die Überwege und die Straßenrinnen und Einflus-
söffnungen der Straßenkanäle der in der Anlage 1 aufgeführten Straßen 
(Straßenabschnitte).
(3) Soweit die Stadt Bad Frankenhausen nach Abs. 2 verpflichtet bleibt, 
übt sie die Reinigungspflicht als öffentlich-rechtliche Aufgabe aus.

§ 2
Gegenstand der Reinigungspflicht

(1) Zu reinigen sind:
a)  innerhalb der geschlossenen Ortslage (§ 5 Abs. 1 Satz 2 ThürStrG) 

alle öffentlichen Straßen,
b)  außerhalb der geschlossenen Ortslage die öffentlichen Straßen/

Straßenabschnitte, an die bebaute Grundstücke angrenzen (§ 49 
Abs. 2 ThürStrG) und die in der Anlage 2 zu dieser Satzung aufge-
führt sind.

(2) Die Reinigungspflicht erstreckt sich auf:
a)  die Fahrbahnen einschließlich Radwege, Mopedwege und Stand-

spuren,
b) die Parkplätze,
c)  die Straßenrinnen und Einflussöffnungen der Straßenkanäle
d)  die Gehwege und Schrammborde,
e)  Rasen- und Pflanzflächen im Rahmen des Straßenbegleitgrüns, Bö-

schungen, Stützmauern und Ähnliches,
f)  die Überwege.
(3) Gehwege im Sinne dieser Satzung sind die für den Fußgänger-
verkehr ausdrücklich bestimmten und äußerlich von der Fahrbahn ab-
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nach allgemeiner Erfahrung nicht entstehen können. Dies gilt auch für 
„Rutschbahnen“. In Fußgängerzonen und verkehrsberuhigten Bereichen 
findet § 9 Abs. 1 Satz 2 Anwendung. Bei Straßen mit einseitigem Gehweg 
findet für die Beseitigung von Schnee- und Eisglätte die Regelung des § 
9 Abs. 1 Anwendung.
(2) Bei Eisglätte sind Bürgersteige grundsätzlich in voller Breite und 
Tiefe, Zugänge zur Fahrbahn und zu Überwegen in einer Breite von 
1,5 m abzustumpfen. Noch nicht vollständig ausgebaute/fertiggestellte 
Gehwege müssen in einer Mindesttiefe von 1,5 m, in der Regel an der 
Grundstücksgrenze beginnend, abgestumpft werden. § 9 Abs. 2 gilt ent-
sprechend.
(3) Bei Schneeglätte braucht nur die nach § 9 zu räumende Fläche ab-
gestumpft zu werden.
(4) Als Streumaterial sind vor allem Sand, Splitt und ähnliches abstump-
fendes Material zu verwenden. Asche darf zum Bestreuen nur in dem 
Umfang und in der Menge verwendet werden, dass eine übermäßige 
Verschmutzung der Geh- und Überwege nicht eintritt. Salz darf nur in 
geringen Mengen zur Beseitigung festgetretener Eis- und Schneerück-
stände verwendet werden. Die Rückstände müssen nach ihrem Auftauen 
sofort beseitigt werden.
(5) Auftauendes Eis auf den in den Abs. 2 und 3 bezeichneten Flächen 
ist aufzuhacken und entsprechend der Vorschrift des § 9 Abs. 5 zu be-
seitigen.
(6) Beim Abstumpfen und Beseitigen von Eisglätte dürfen nur solche 
Hilfsmittel verwendet werden, die die Straßen nicht beschädigen.
(7) § 9 Abs.7 gilt entsprechend.

IV
SCHLUSSVORSCHRIFTEN

§ 11
Ausnahmen

Befreiungen von der Verpflichtung zur Reinigung der Straße können 
ganz oder teilweise nur dann auf besonderen Antrag erteilt werden, 
wenn auch unter Berücksichtigung des allgemeinen Wohles die Durch-
führung der Reinigung dem Pflichtigen nicht zugemutet werden kann.

§ 12
Ordnungswidrigkeiten

(1) Vorsätzliche und fahrlässige Zuwiderhandlungen gegen Vorschriften 
dieser Satzung können gemäß § 19 Abs. 2 und § 19 Abs. 1 Sätze 4 und 5 
ThürKO in Verbindung mit § 17 des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten 
(OWiG) mit einer Geldbuße bis zu 5.000 € geahndet werden. Zuständige 
Verwaltungsbehörde im Sinne des § 36 OWiG ist die Stadt Bad Franken-
hausen.
(2) Ordnungswidrig handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig
1.  entgegen den §§ 5 und 6 der Reinigung der Straßen nicht oder 

nicht vollständig nachkommt,
2.  entgegen § 7 die Reinigung nicht anlassbezogen bzw. turnusgemäß 

durchführt,
3.  entgegen den §§ 9 und 10 der Beseitigung von Schnee, Schnee- 

und Eisglätte nicht, nicht rechtzeitig oder nicht vollständig nach-
kommt.

§ 13
Zwangsmaßnahmen

Die Vollstreckung der nach dieser Satzung ergangenen Verwaltungsver-
fügungen erfolgt nach dem Thüringer Verwaltungszustellungs- und Voll-
streckungsgesetz (ThürVwZVG) in der jeweils aktuellen Fassung mittels 
Ersatzvornahme auf Kosten des Verpflichteten oder Festsetzung eines 
Zwangsgeldes. Das Zwangsgeld kann wiederholt werden.

§ 14
Inkrafttreten

Die Straßenreinigungssatzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung 
in Kraft.

Bad Frankenhausen, den 7. Dezember 2017
Stadt Bad Frankenhausen
Strejc
Bürgermeister

Anlage 1

Verzeichnis der Straßen, deren Fahrbahn in die öffentliche Straßen-
reinigung einbezogen wird (§ 8 der Straßenreinigungssatzung der 
Stadt Bad Frankenhausen vom [Ausfertigungsdatum])
Alte Bahnhofstraße
Esperstedter Straße
Frankenhäuser Allee
Frankenhäuer Straße
Kyffhäuserstraße
Nordhäuser Straße
Rottlebener Straße, mit Ausnahme folgender Hausnummern: 9, 11, 12, 
13, 15, 17, 19, 31, 33, 35, 37 39, 41, 43, 45, 45a, 49, 49a, 49c, 51 53, 
55, 57, 59, 61,
Seehäuser Straße, mit Ausnahme folgender Hausnummern: 37, 37c, 37f, 
65, 69

(5) Der Straßenkehricht ist sofort zu beseitigen. Er darf weder Nachbarn, 
noch Straßensinkkästen, sonstigen Entwässerungsanlagen, offenen Ab-
wässergräben, öffentlich aufgestellten Einrichtungen (z.B. Papierkörbe, 
Glas- und Papiersammelcontainer) und öffentlich unterhaltenen Anlagen 
(z.B. Gruben, Gewässer usw.) zugeführt werden.

§ 6
Reinigungsfläche

(1) Die zu reinigende Fläche erstreckt sich vom Grundstück aus in der 
Breite, in der es zu einer oder mehreren Straßen hin liegt, bis zur Mitte 
der Straße. Bei Eckgrundstücken vergrößert sich die Reinigungsfläche 
bis zum Schnittpunkt der Straßenmitten. Bei Plätzen ist außer dem Geh-
weg und der Straßenrinne ein 4 m breiter Streifen - vom Gehwegrand in 
Richtung Fahrbahn bzw. Platzmitte - zu reinigen.
(2) Hat die Straße vor einem Grundstück eine durch Mittelstreifen oder 
ähnliche Einrichtungen getrennte Fahrbahn, so hat der Verpflichtete die 
gesamte Breite der seinem Grundstück zugekehrten Fahrbahn zu reini-
gen.

§ 7
Reinigungszeiten

(1) Soweit nicht besondere Umstände (plötzlich oder den normalen Rah-
men übersteigende Verschmutzung) ein sofortiges Räumen notwendig 
machen, sind die Straßen durch die nach § 3 Verpflichteten nach dem 
jeweiligen Bedarf, mindestens aber einmal wöchentlich zu reinigen.
(2) Darüber hinaus kann die Stadt Bad Frankenhausen bestimmen, dass 
in besonderen Fällen (Veranstaltungen, Volks- und Heimatfeste, Umzüge 
und Ähnliches) einzelne Straßen zusätzlich gereinigt werden müssen. 
Derartige Verpflichtungen sind öffentlich bekannt zu machen.
(3) Die Reinigungspflicht des Verursachers nach § 17 Abs. 1 Thüringer 
Straßengesetz, § 7 Abs. 1 Bundesfernstraßengesetz und § 32 Abs. 1 
Straßenverkehrsordnung bleibt unberührt.

§ 8
Öffentliche Straßenreinigung

(1) Die Bestimmungen dieser Satzung über die Reinigung der in § 2 Abs. 
2 genannten Straßenteile und über die Reinigung der Überwege gelten 
auch für die Stadt Bad Frankenhausen, sofern diese selbst Verpflichtete 
im Sinne des § 3 Abs. 1 ist.
(2) Bei Grundstücken an Hauptdurchfahrtstraßen, die in der Anlage 1 
zu dieser Satzung aufgeführt sind, wird die Fahrbahn in die öffentliche 
Straßenreinigung einbezogen. Die übrigen Reinigungspflichten der Ei-
gentümer nach § 2 Abs. 2, einschließlich der Radwege, Mopedwege und 
Standspuren, bleiben bestehen.

III
WINTERDIENST

§ 9
Schneeräumung

(1) Neben der allgemeinen Straßenreinigungspflicht haben die Verpflich-
teten bei Schneefall die Gehwege und Zugänge zu Überwegen vor ihren 
Grundstücken in einer solchen Breite von Schnee zu räumen, dass der 
Verkehr nicht mehr als unvermeidbar beeinträchtigt wird. Soweit in Fuß-
gängerzonen (Zeichen 242 StVO) und in verkehrsberuhigten Bereichen 
(Zeichen 325 StVO) Gehwege nicht vorhanden sind, gilt als Gehweg ein 
Streifen von 1,5 m Breite entlang der Grundstücksgrenze. 
Bei Straßen mit einseitigem Gehweg sind Verpflichtete im Sinne des § 3 
ausschließlich die Eigentümer, Erbbauberechtigten, Wohnungseigentü-
mer, Nießbraucher nach §§ 1030 ff. BGB, Wohnungsberechtigten nach 
§ 1093 BGB sowie sonstigen zur Nutzung des Grundstücks dinglich Be-
rechtigten, deren Grundstück sich auf der Gehwegseite befindet.
(2) Die von Schnee geräumten Flächen vor den Grundstücken müssen 
so aufeinander gestimmt sein, dass eine durchgehende benutzbare Geh-
wegfläche gewährleistet ist.
Der später Räumende muss sich insoweit an die schon bestehende Geh-
wegrichtung vor den Nachbargrundstücken bzw. Überwegrichtung vom 
gegenüberliegenden Grundstück anpassen.
(3) Für jedes Hausgrundstück ist ein Zugang zur Fahrbahn und zum 
Grundstückseingang in einer Breite von mindestens 1,5 Meter zu räu-
men.
(4) Festgetretener oder auftauender Schnee ist ebenfalls - soweit mög-
lich und zumutbar - zu lösen und abzulagern.
(5) Soweit den Verpflichteten die Ablagerung des zu beseitigenden 
Schnees und der Eisstücke auf Flächen außerhalb des Verkehrsraumes 
nicht zugemutet werden kann, darf der Schnee auf Verkehrsflächen nur 
so abgelagert werden, dass der Verkehr und vor allem auch die Räum-
fahrzeuge möglichst wenig beeinträchtigt werden.
(6) Die Abflussrinnen müssen bei Tauwetter von Schnee freigehalten 
werden.
(7) Die in den vorstehenden Absätzen festgelegten Verpflichtungen gel-
ten für die Zeit von 07.00 bis 20.00 Uhr. Sie sind bei Schneefall jeweils 
unverzüglich durchzuführen.

§ 10
Beseitigung von Schnee- und Eisglätte

(1) Bei Schnee- und Eisglätte haben die Verpflichteten die Gehwege, die 
Zugänge zu Überwegen, die Zugänge zur Fahrbahn und zum Grund-
stückseingang derart und so rechtzeitig zu bestreuen, dass Gefahren 
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Für die Stadt Bad Frankenhausen liegt ein rechtskräftiger Flächennut-
zungsplan vor. Dieser muss nach dem Bebauungsplanverfahren im Plan-
bereich berichtigt werden.

Plangebiet

Lageplan mit Geltungsbereich (schwarz gestrichelt) der 7. Änderung 
des Bebauungsplans „Südlich der Esperstedter Straße“ der Stadt Bad 
Frankenhausen - Bereich Sondergebiet Handel [SO]

Bad Frankenhausen, den 13.12.2017 
Gezeichnet: M. Strejc, Bürgermeister  -Siegel-

Thüringer Tierseuchenkasse
Anstalt des öffentlichen Rechts

Satzung der Thüringer Tierseuchenkasse über die Erhe-
bung von Tierseuchenkassenbeiträgen für das Jahr 2018

Aufgrund des § 8 Abs. 1, § 12 Satz 1 Nr. 1, § 17 Abs.1 Satz 3 und 4 und 
Abs. 2 sowie § 18 Abs. 1 Satz 1, Abs. 3 Satz 1 und Abs. 4 des Thüringer 
Tiergesundheitsgesetzes (ThürTierGesG) in der Fassung vom 30. März 
2010 (GVBI. S. 89), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 
28. Oktober 2013 (GVBI. S. 299), hat der Verwaltungsrat der Tierseu-
chenkasse am 26. September 2017 folgende Satzung beschlossen:

§ 1
(1) Zur Erhebung der Tierseuchenkassenbeiträge für das Jahr 2018 wer-
den die Beitragssätze für die einzelnen Tierarten wie folgt festgesetzt:
1.  Pferde, Esel, Maultiere und 
 Maulesel  je Tier 4,20 Euro
2.  Rinder einschließlich Bisons, Wisente
 und Wasserbüffel
2.1  Rinder bis 24 Monate  je Tier 6,00 Euro
2.2  Rinder über 24 Monate  je Tier 6,50 Euro
3.  Schafe und Ziegen
3.1  Schafe bis 9 Monate  je Tier 0,10 Euro
3.2  Schafe über 9 bis 18 Monate  je Tier 1,00 Euro
3.3  Schafe über 18 Monate  je Tier 1,00 Euro
3.4  Ziegen bis 9 Monate  je Tier 2,30 Euro
3.5  Ziegen über 9 Monate bis 18 Monate  je Tier 2,30 Euro
3.6  Ziegen über 18 Monate  je Tier 2,30 Euro
4.  Schweine
4.1  Zuchtsauen nach erster Belegung
4.1.1  weniger als 20 Sauen  je Tier 1,20 Euro
4.1.2  20 und mehr Sauen  je Tier 1,60 Euro
4.2  Ferkel bis 30 kg  je Tier 0,60 Euro
4.3  sonstige Zucht- und Mastschweine über 30 kg
4.3.1  weniger als 50 Schweine  je Tier 0,90 Euro
4.3.2  50 und mehr Schweine  je Tier 1,20 Euro
Absatz 4 bleibt unberührt.
5. Bienenvölker  je Volk 1,00 Euro
6. Geflügel
6.1  Legehennen über 18 Wochen und 
 Hähne  je Tier 0,07 Euro
6.2  Junghennen bis 18 Wochen 
 einschließlich Küken  je Tier 0,03 Euro
6.3  Mastgeflügel (Broiler) 
 einschl. Küken  je Tier 0,03 Euro
6.4  Enten, Gänse und Truthühner 
 einschließlich Küken  je Tier 0,20 Euro
7.  Tierbestände von 
 Viehhändlern  = vier v. H. der
  umgesetzten Tiere des 
  Vorjahres (nach § 2 Abs. 7)

Anlage 2

Verzeichnis der außerhalb der geschlossenen Ortslage gelegenen 
Straßen/Straßenabschnitte, an die bebaute Grundstücke angren-
zen und die zu reinigen sind (§ 2 Abs. 1 Buchst. B der Straßenreini-
gungssatzung der Stadt Bad Frankenhausen vom [Ausfertigungs-
datum])
Seehäuser Straße, Hausnummer 60
Teichmühle, Hausnummern 1, 2, 3
Thomas-Müntzer-Siedlung (alle Hausnummern)

Stadtratsbeschluss-Nr.: 171-13/16
Eingangsbestätigung: 05.12.2016
Veröffentlichung im Amtsblatt am 14.12.2016
Berichtigte Fassung veröffentlicht im Amtsblatt am 13.12.2017

Amtliche Bekanntmachung

Geänderte Öffnungszeiten der Stadt- und Kurbibliothek vor 
und nach Weihnachten

Aus dienstorganisatorischen Gründen bleibt die Stadt- und Kurbibliothek 
„J. Friedrich Wilhelm Zachariä“ in der Zeit

vom 19. bis zum 29. Dezember 2017
geschlossen.
Die Nutzerinnen und Nutzer der Einrichtung werden um Verständnis ge-
beten.

Bad Frankenhausen, den 22. November 2017
Stadt Bad Frankenhausen
Strejc
Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung
Der Stadtrat der Stadt Bad Frankenhausen hat in seiner öffentlichen Sit-
zung am 23.11.2017 folgenden Beschluss gefasst (Beschluss-Nr. 294-
21/17):

7. Änderung des Bebauungsplan Nr. 11 „Südlich der Esperstedter 
Straße“ der Stadt Bad Frankenhausen gemäß § 2 Abs. 1 BauGB als 
Bebauungsplan der Innenentwicklung nach § 13a BauGB
01  Der Stadtrat fasst gemäß § 2 Abs. 1 BauGB den Beschluss zur 

Aufstellung der 7. Änderung des Bebauungsplans „Südlich der Es-
perstedter Straße“. Der Geltungsbereich der 7. Änderung des Be-
bauungsplans der Stadt Bad Frankenhausen ist der Anlage zum Be-
schluss zu entnehmen.

02  Der Geltungsbereich umfasst in der Gemarkung Bad Frankenhau-
sen, Flur 13, Flurstücke 1020/30; 1020/31; 1020/7; 1021/1; 1021/2; 
1022/1;1022/4 -teilweise; 1020/8; 1128/6; 1128/4 - teilweise und 
1020/5.

03  Der Bebauungsplan wird im beschleunigten Verfahren gemäß § 13a 
(2) und (3) BauGB aufgestellt. Dementsprechend kann von einer 
Umweltprüfung nach § 2 (4) BauGB abgesehen werden. Das Verfah-
ren nach § 4 (1) BauGB wird durchgeführt.

04  Die öffentliche Unterrichtung und Erörterung nach § 3 Abs. 1 BauGB 
soll frühzeitig durch Aus- legung der allgemeinen Ziele und Zwecke 
der Planung zur Einsichtnahme im Bauamt der Stadt Bad Franken-
hausen / Markt 1 / 06567 Bad Frankenhausen in der Zeit

 vom 03.01.2018 - 05.02.2018 im Zimmer 107 während der Dienst-
zeiten erfolgen:

 Montag  09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
 Dienstag  09:00 Uhr bis 13:00 Uhr und
  14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
 Mittwoch  Geschlossen
 Donnerstag  09:00 Uhr bis 13:00 Uhr und
  14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
 Freitag  09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
05  Der Aufstellungsbeschluss ist ortsüblich bekanntzumachen.

Wesentliche Ziele der Planung sind:
In der Stadt Bad Frankenhausen soll im Bereich der „Südlich der Es-
perstedter Straße“ eine Bebauungsplanänderung erfolgen. Anlass ist 
der Antrag eines Investors auf Verlagerung und Neubau eines REWE-
Vollsortimentsmarktes.
Mit der geplanten Handelseinrichtung soll im Nahbereich ein Beitrag zur 
Verbesserung der Versorgungssituation der Stadt Bad Frankenhausen 
geleistet werden und gleichzeitig der östliche Eingangsbereich der Stadt 
aufgewertet werden.
Für das Vorhaben ist eine Bebauungsplanänderung erforderlich, um die 
festgesetzte Mischgebietsnutzung in ein Sondergebiet zu ändern. Mit 
dem Investor wird ein städtebaulicher Vertrag zur Kostenübernahme ab-
geschlossen.
Die Änderung soll im beschleunigten Verfahren gemäß § 13a (2) und (3) 
BauGB aufgestellt werden. Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit 
nach § 3 Abs. 1 BauGB erfolgt durch Auslegung des Planungskonzeptes 
in der Stadtverwaltung.
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1 werden am 31. März 2018 fällig, die Beiträge nach § 2 Abs. 3, 5 und 7 
zwei Wochen nach Zugang des Beitragsbescheides. Eine anteilige Rück-
erstattung von Beiträgen bei Minderung des Bestandes erfolgt nicht.

§ 4
(1) Für Tierbesitzer, die schuldhaft
1.  bei den vorgeschriebenen Erhebungen nach § 2 einen Tierbestand 

nicht oder verspätet angeben, eine zu geringe Tierzahl angeben 
oder sonstige fehlerhafte Angaben machen oder

2.  ihre Beitragspflicht nicht erfüllen, insbesondere die Beiträge nicht 
rechtzeitig oder nicht vollständig bezahlen,

entfällt gemäß § 18 Abs. 3 und 4 TierGesG der Anspruch auf Entschä-
digung und Erstattung der Kosten nach § 16 Abs. 4 Satz 2 TierGesG. 
Entsprechendes gilt für die Leistungen der Tierseuchenkasse nach § 20 
und § 21 ThürTierGesG. § 18 Abs. 1 und 2 TierGesG bleibt unberührt.
(2) Eine Inanspruchnahme von Leistungen der Tierseuchenkasse kann 
erst erfolgen, wenn der Tierhalter die der Tierseuchenkasse im Zusam-
menhang mit der jährlichen amtlichen Erhebung nach § 18 Abs. 1 und 
2 ThürTierGesG oder der Beitragserhebung nach § 17 Abs. 1 ThürTier-
GesG gegebenenfalls aus Vorjahren geschuldeten rückständigen Beträ-
ge (Mahngebühren, Auslagen, Säumniszuschläge) beglichen hat.
(3) Die Tierseuchenkasse kann von Absatz 1 Satz 2 in Bezug auf Scha-
densfälle und damit verbundene Beihilfeanträge, die vor der nach § 2 
Abs. 2, 5 oder 7 maßgeblichen Meldefrist oder vor dem nach § 3 maß-
geblichen Fälligkeitsdatum gestellt wurden, absehen, wenn der Melde- 
oder Beitragspflicht im Veranlagungszeitraum noch entsprochen wird.

§ 5
Diese Satzung tritt am 1. Januar 2018 in Kraft. Die vom Verwaltungs-
rat der Thüringer Tierseuchenkasse am 26. September 2017 beschlos-
sene Satzung der Thüringer Tierseuchenkasse über die Erhebung von 
Tierseuchenkassenbeiträgen für das Jahr 2018 wurde in vorstehender 
Fassung mit Schreiben des Thüringer Ministeriums für Arbeit, Soziales, 
Gesundheit, Frauen und Familie und vom 9. Oktober 2017 gemäß § 8 
Abs. 2 und § 12 Satz 2 i. V. m. § 12 Satz 1 Nr. 1 ThürTierGesG genehmigt.

Die Satzung wird hiermit ausgefertigt.

Jena, 16. Oktober 2017

Dr. Karsten Donat
Geschäftsführer der Thüringer Tierseuchenkasse

Amtliche Bekanntmachung

Planverfahren zur Aufstellung der 6. Änderung des Bebau-
ungsplanes Nr. 1/2 „Seehäuser Straße“ der Stadt Bad Fran-
kenhausen im vereinfachten Verfahren nach § 13 BauGB

hier:  Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses gemäß § 
2 (1) BauGB und der öffentlichen Auslegung gemäß § 3 (2) 
BauGB

Der Stadtrat der Stadt Bad Frankenhausen hat in seiner Sitzung am 
19.09.2017 die Aufstellung der 6. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 
1/2 „Seehäuser Straße“ der Stadt Bad Frankenhausen beschlossen und 
das gesetzlich erforderliche Planverfahren gemäß § 13 BauGB damit 
eingeleitet. Der räumliche Geltungsbereich ist aus der mitveröffentlichten 
Planskizze ersichtlich. Gemäß § 2 (1) BauGB in der z.Z. gültigen Fassung 
wird dieser Beschluss hiermit bekannt gemacht.
Das Planverfahren zur Aufstellung der 6. Änderung des Bebauungspla-
nes Nr. 1/2 „Seehäuser Straße“ der Stadt Bad Frankenhausen soll im ver-
einfachten Verfahren nach § 13 BauGB durchgeführt werden; somit ohne 
Umweltprüfung gemäß § 2 (4) BauGB, Umweltbericht nach § 2a BauGB, 
Angaben nach § 3 (2) Satz 2 BauGB, welche Arten umweltbezogener 
Informationen verfügbar sind sowie der zusammenfassenden Erklärung 
nach § 10 (4) BauGB.
Von der frühzeitigen Unterrichtung und Erörterung der Öffentlichkeit nach 
§ 3 (1) BauGB sowie der Behördenbeteiligung gemäß § 4 (1) BauGB soll 
gemäß § 13 (2) Nr. 1 BauGB abgesehen werden.
Der Stadtrat der Stadt Bad Frankenhausen hat in seiner Sitzung am 
23.11.2017 den Entwurf der 6. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 1/2 
„Seehäuser Straße“ gebilligt und die öffentliche Auslegung gemäß § 3 (2) 
BauGB beschlossen.
Der Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 1/2 „Seehäuser Straße“, beste-
hend aus der Planzeichnung sowie den textlichen Festsetzungen und 
der Begründung einschließlich aller Anlagen liegt an nachfolgender Stel-
le zur Einsichtnahme für jedermann öffentlich aus:

Zeitraum: vom 27.12.2017 bis 31.01.2018

Ort: Stadtverwaltung Bad Frankenhausen, Markt 1, 06567 Bad 
Frankenhausen, Fachbereich Bauverwaltung, Zimmer 107

Montag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 Uhr bis 13:00 Uhr und 
 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch - geschlossen -
Donnerstag 09:00 Uhr bis 13:00 Uhr und 
 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Freitag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr

8.  Der Mindestbeitrag beträgt
 für jeden beitragspflichtigen
 Tierhalter insgesamt 6,00 Euro
Für Fische, Gehegewild und Hummeln werden für 2018 keine Beiträge 
erhoben.
(2) Als Tierbestand im Sinne dieser Satzung sind alle Tiere einer Art 
anzusehen, die räumlich zusammengehalten oder gemeinsam versorgt 
werden.
(3) Dem Bund oder einem Land gehörende Tiere und Schlachtvieh, das 
Viehhöfen oder Schlachtstätten zugeführt wurde, unterliegen nicht der 
Beitragspflicht.
(4) Der Beitragssatz nach Absatz 1 Satz 1 Nr. 4.1.2, 4.2 und 4.3.2 wird je 
Tier um 25 v. H. ermäßigt, wenn:
1.  Der Endmastbetrieb gemäß der Schweine-Salmonellen-Verordnung 

oder jede seiner Betriebsabteilungen ist im Ergebnis der Untersu-
chungen gemäß dieser Verordnung für den Zeitraum 1. Januar 2017 
bis 31. Dezember 2017 in die Kategorie I eingestuft worden.

2.  Der Betrieb mit 20 oder mehr gemeldeten Sauen oder der spe-
zialisierte Ferkelaufzuchtbetrieb gilt gemäß dem „Programm zur 
Salmonellenüberwachung in Schweinebeständen in Thüringen“ 
als „Salmonellen überwacht“ und ist auf der Basis einer für den 
Bestand repräsentativen Stichprobe in Kategorie I eingestuft.

Die Einstufung nach Nr. 1 oder die Bescheinigung gemäß Anlage 2 des 
in Nr. 2 genannten Programms ist der Tierseuchenkasse durch den Tier-
halter bis zum 28. Februar 2018 schriftlich vorzulegen. Fällt ein Betrieb 
unter Nr. 1 und 2 (gemischter Betrieb) gilt der ermäßigte Beitragssatz, 
soweit jeweils das Vorliegen der Voraussetzungen nach Nr. 1 und 2 ent-
sprechend den Bestimmungen dieses Absatzes nachgewiesen wird.

§ 2
(1) Für die Berechnung der Beiträge für Pferde, Esel, Maultiere, Maul-
esel, Rinder, Schafe, Ziegen, Schweine, Bienenvölker und Geflügel ist 
entscheidend, wie viele Tiere oder Bienenvölker bei der gemäß § 18 Abs. 
1 ThürTierGesG durchgeführten amtlichen Erhebung am Stichtag 3. Ja-
nuar 2018 vorhanden waren.
(2) Die Tierhalter haben unter Verwendung des amtlichen Erhebungs-
vordruckes (Meldebogen) spätestens zwei Wochen nach dem Stichtag 
ihren Namen sowie die Anschrift mitzuteilen und die Art und die Zahl der 
bei ihnen am Stichtag vorhandenen Tiere und Bienenvölker oder die Auf-
gabe der Tierhaltung (auch vorübergehend) anzugeben. Für jede Tier-
haltung, die nach der Viehverkehrsverordnung registrierpflichtig ist und 
eine entsprechende Registriernummer hat, ist ein eigener Meldebogen 
auszufüllen.
(3) Wird ein Tierbestand nach dem Stichtag neu gegründet oder werden 
Tiere einer am Stichtag nicht vorhandenen Tierart in einem Bestand neu 
aufgenommen, sind diese unverzüglich der Tierseuchenkasse schriftlich 
nachzumelden. Dies gilt auch, wenn sich bei einer gehaltenen Tierart 
nach dem Stichtag die Zahl der Tiere (mit Ausnahme der im Bestand 
nachgeborenen Tiere) um mehr als zehn v. H. oder um mehr als 20 Tiere, 
bei Geflügel um mehr als 1.000 Tiere, erhöht. Für die nachzumeldenden 
Tiere erhebt die Tierseuchenkasse Beiträge nach § 1.
(4) Keine zusätzlichen Beiträge werden erhoben, wenn ein gemeldeter 
Tierbestand im Rahmen der Erbfolge oder Rechtsnachfolge insgesamt 
auf einen neuen Tierhalter übergeht und in denselben Stallungen wei-
tergeführt wird. Für Tiere, die nur vorübergehend saisonal in Thüringen 
gehalten werden, kann auf schriftlichen Antrag des Tierhalters von einer 
Beitragsveranlagung abgesehen werden, wenn der Tierhalter für diese 
Tiere seiner Melde- und Beitragsverpflichtung zu einer anderen Tier-
seuchenkasse im Geltungsbereich des Tiergesundheitsgesetzes für das 
Jahr 2018 nachgekommen ist. Der Antragsteller hat die Voraussetzun-
gen für die Befreiung nachzuweisen. Die Meldeverpflichtung für die Tiere 
nach Satz 2 gegenüber der Thüringer Tierseuchenkasse bleibt davon un-
berührt. Im Fall einer Befreiung nach Satz 2 besteht für die betreffenden 
Tiere und deren Nachzucht grundsätzlich kein Anspruch auf Gewährung 
von Beihilfen der Thüringer Tierseuchenkasse. Im Einzelfall kann die 
Tierseuchenkasse hiervon eine Ausnahme zulassen.
(5) Tierhalter, die bis zum 28. Februar 2018 keinen amtlichen Erhe-
bungsvordruck (Meldebogen) erhalten haben, sind verpflichtet, ih-
ren meldepflichtigen Tierbestand bis zum 31. März 2018 der Tierseu-
chenkasse schriftlich anzuzeigen.
(6) Hat ein Tierhalter der Tierseuchenkasse seine der Meldepflicht unter-
liegenden Tiere für das Beitragsjahr innerhalb der jeweils maßgeblichen 
Fristen nach den Absätzen 2, 3 oder 5 nicht oder nicht vollständig gemel-
det, kann die Tierseuchenkasse auf der Grundlage des § 35 ThürTier-
GesG die amtlich anderweitig ermittelten Daten zu diesen Tieren zum 
Zwecke der Beitragserhebung nutzen.
(7) Viehhändler haben die Zahl der im Vorjahr umgesetzten Pferde, Esel, 
Maultiere, Maulesel, Rinder, Schweine, Schafe und des umgesetzten 
Geflügels bis zum 1. Februar 2018 anzugeben. Für die Beitragsberech-
nung ist die Zahl vier v. H. der im Vorjahr umgesetzten Tiere maßgebend.
Absatz 2 gilt entsprechend. Viehhändler im Sinne der Beitragssatzung 
sind natürliche oder juristische Personen, die
1.  mit Tieren nach Satz 1 gewerbsmäßig Handel treiben und
2.  Tierhändlerställe unterhalten oder falls dies nicht zutrifft,
 diese Tiere nach Erwerb im Eigenbesitz haben.

§ 3
Die Beiträge werden gemäß § 7 Abs. 3 ThürTierGesG durch die Tier-
seuchenkasse von den Tierhaltern erhoben. Die Beiträge nach § 2 Abs. 
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Zusätzlich können die Unterlagen im gleichen o. a. Zeitraum im Internet 
auf der Seite der Stadt Bad Frankenhausen eingesehen werden: www.
bad-frankenhausen.de
Fachliche und inhaltliche Erläuterungen und Auskünfte zur o.a. Planung 
sind innerhalb der Öffnungszeiten oder auch nach gesonderter Termin-
absprache möglich. Der Entwurf des o.a. Bauleitplanes und die Begrün-
dung kann von jedermann eingesehen werden. Stellungnahmen können 
während der Auslegungsfrist schriftlich oder während der Öffnungszeiten 
bzw. nach gesonderter Terminabsprache mündlich oder zur Niederschrift 
vorgebracht werden.

Die Beteiligung der Behörden gem. § 4 Abs. 2 BauGB erfolgt durch ge-
sonderte Schreiben.
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht 
abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung unberück-
sichtigt bleiben.

Anlage: Übersichts- und Lageplan

Gezeichnet: M. Strejc
Bürgermeister
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Öffentliche Bekanntmachung

Ungültigkeitserklärung einer Fischereiaufseher-Kennmarke

Hiermit gibt die Untere Fischereibehörde des Kyffhäuserkreises bekannt, 
dass die Fischereiaufseher-Kennmarken mit den Nummern 1837 mit so-
fortiger Wirkung für ungültig erklärt werden.

gez. Dr. Fruth
Amtsleiter
Amt für Umwelt, Natur und Wasserwirtschaft
Landratsamt Kyffhäuserkreis

Städtische Informationen

Das Ordnungsamt informiert

Bekanntmachung Fundsachen 2017

Folgende Gegenstände sind als gefunden hier abgeliefert worden:

Fund -  Fund -  Fundort Abgabe-  Gegenstand Meldefrist
nummer  datum    datum 

02/17 01.01.2017 DRK Manniske Krankenhaus 15.02.2017 Herrenjacke XL, Grau-Braun 01.03.2018
03/17 01.01.2017 DRK Manniske Krankenhaus 15.02.2017 Reisetasche, Braun mit div. Kleidung  01.03.2018
05/17 24.02.2017 Sparkasse  24.02.2017  Gürteltasche, Schwarz  01.03.2018
06/17 24.02.2017  Sparkasse  24.02.2017  Brille, Gelb/Grüne Bügel  01.03.2018
07/17 01.03.2017  Karl-Apel-Str.  02.03.2017  Transponderchip, Blau - 0006136076  01.03.2018
10/17  22.03.2017  Kyffhäuserstraße  23.03.2017  Handy Motorola 01.03.2018
15/17  22.05.2017  Steinbrückstraße, Parkplatz  22.05.2017  2x Schlüssel  01.03.2018
16/17  18.05.2017  Am Tischplatt, Garagenhof  18.05.2017  Rennrad Herren, „Active“ Türkis/Lila  01.03.2018
18/17  01.06.2017  Klosterstraße, Poststelle  01.06.2017  Schlüsselbund, Sicherheitsschl./ 01.03.2018
    Buntbart 
22/17  14.06.2017  Rathaus  15.06.2017  Schlüsseltasche, Beige/ 01.03.2018
    Autoschl. Daihatsu 
23/17  08.06.2017  Volksbank  15.06.2017  Sicherheitsschlüssel  01.03.2018
    Transponderchip
25/17  20.06.2017  Kurpark  20.06.2017  Autoschlüssel VW, inkl. 3 Schlüssel  01.03.2018
27/17  15.06.2017  Stahlbau  15.06.2017  Fahrrad Damen  01.03.2018
31/17  08.07.2017  Seehäuserstr.  11.07.2017  Schlüsselbund  01.03.2018
32/17  27.06.2017  Bahnhofstr. 12  11.07.2017  Mountainbike Kinder  01.03.2018
33/17  14.08.2017  Sparkasse  14.08.2017  Sonnebrille, Grau-Blau  01.03.2018
34/17  09.09.2017  Stadtpark  11.09.2017  Schlüsselbund+Band  01.03.2018
35/17  09.09.2017  Rottlebener Str.  14.09.2017  Mountainbike MTB „Nishiki 26“  01.04.2018
37/17  09.10.2017  DRK Manniske Krankenhaus 09.10.2018  Autoschlüssel VW, 2 Schlüssel /   01.05.2018
    blaues Band
38/17  06.10.2017  Sparkasse  06.10.2018  Geldkassette, Grün  01.05.2018
39/17  13.10.2017  An der Wipper Rottleben 16.10.2017  Schlüsselbund, 3 Schlüssel  01.05.2018
40/17  18.10.2017  Papiermülltonne  19.10.2017  Schlüsselbund, Lederband /   01.05.2018
  Am Schackenfeld   3 Schlüssel
41/17  27.10.2017  Unterkirche  02.11.2017  Handy Motorola in Weiß 01.05.2018
42/17  18.11.2017 Kloserstraße  21.11.2017  Schlüssel  01.06.2018
44/17  04.12.2017 DRK Manniske Krankenhaus 04.12.2017  Schlüssel mit „Starbucks“ Anhänger  01.07.2018

Rechte an diesen Fundsachen sind binnen der in der letzten Spalte angegebenen Meldefrist bei der unterzeichneten Behörde geltend zu machen.

Ausgehängt am: 05.12.2017
Abgenommen am:

Stadtverwaltung Bad Frankenhausen
Ordnungsamt
Zimmer: 017

Regionalmuseum Bad Frankenhausen

Neue Sonderausstellung im Regionalmuseum eröffnet
„Befreiung der Seele“ - Malerei und Grafik von Rudolf Will, Saalfeld
Seit dem 25. November 2017 gibt es im Regionalmuseum Bad Franken-
hausen eine neue Sonderausstellung zu sehen. Rudolf Will aus Saalfeld 
zeigt in seiner Ausstellung „Befreiung der Seele“ Malerei und grafische 
Werke aus seinem künstlerischen Schaffen.

Rudolf Will mit Dr. Hahnemann
Foto: Sebastian Schuster
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gestaltet. Dieses Mal kommen die Künstler mit einem im wahrsten Sinne 
des Wortes „duftenden Programm“. Und zwar mit den schönsten Rosen-
liedern und -melodien aus Klassik, Operette, Filmmelodien unter dem 
Titel: „Rosen blühten über Nacht…!“

Foto: Duo con emozione (Foto Carlo Bansini)

Duo con emozione das sind Liane Fietzke (Sopran/Moderation) und 
Norbert Fietzke (Piano)
Mit ihrem glockenhellen, reinen Sopran wird Liane Fietzke gemeinsam 
mit ihrem Mann Norbert, der perfekte Liedbegleiter am Klavier, wieder, 
wie all die Jahre zuvor, das Publikum begeistern. Es sind dieses Mal die 
großen Gefühle aus der Welt der Rosen, die ihr buntes und reichhalti-
ges Liedrepertoire enthält. Eine kleine Auswahl, was an diesem Nach-
mittag zu hören sein wird und zum Mitsummen und -singen einlädt: „Sie 
gleich wohl einem Rosenstock…!“, »Ros und Lilie«, »Du sollst der Kaiser 
meiner Seele sein…!« oder „Sagen Sie, wie viele süße, rote Lippen ha-
ben Sie schon geküssst?“, »Dunkelrote Rosen, bring´ ich…«, »Letzte 
Rose…!«, »Guten Abend, gut Nacht…!« und die Konzertbesucher erfah-
ren auch, „Weshalb die Rosen Dornen haben?“.
Es ist eine Freude, den charmanten Künstlern, getreu ihrem Motto: 
„Musik aus Leidenschaft“ wieder begegnen zu können. Sie waren in 
den vergangenen Jahren an den unterschiedlichsten Konzertorten in 
Deutschland und in der Schweiz schon des Öfteren zu Gast und so wer-
den die Besucher erneut einen Konzertnachmittag mit Perlen der Mu-
sikliteratur erleben können. Weiteren Informationen unter : https://www.
con-emozione.de
Kartenreservierung unter Telefon: 034671 - 62086 und Kartenvorverkauf 
für € 13,- ist während der Öffnungszeiten im Schloss an der Museums-
kasse möglich.
Evtl. Restkarten für € 18,- erhältlich an der Tageskasse und Einlass: ab 
15.00 Uhr!

Vortrag
„Zwischen Wüste und Gebirgen - ein Streifzug durch die Natur Mit-
telasiens“
Am Dienstag, den 16. Januar 2018, 19.30 Uhr,
im Regionalmuseum Bad Frankenhausen
Referent: Herbert Grimm, wiss. Mitarbeiter des Naturkundemuseums Er-
furt i.R.
Mit dem neuen Jahr beginnt für das Regionalmuseum Bad Frankenhau-
sen und den Heimat- und Museumsverein Bad Frankenhausen e.V. auch 
ein neues Vortragsjahr.
Immer am dritten Dienstag im Monat werden hier für einen geringen 
Obolus exzellente Referenten engagiert, die sehr interessante, wissens-
werte Vorträge halten.
Der Heimat- und Museumsverein Bad Frankenhausen e. V. gründete sich 
im Jahr 1994 und schon von Beginn an war das Vortragsprogramm eine 
feste Größe im Vereinsleben. In jedem Jahr werden ca. 9 Veranstaltungen 
vom Regionalmuseum organisiert und vom Heimat- und Museumsverein 
finanziell unterstützt. Das waren in den vergangenen 23 Jahren über 200 
Vorträge mit den unterschiedlichsten Referenten aus nah und fern, die 
mittlerweile bei uns zu Gast waren. Musste sich die Vortragsreihe in den 
ersten Jahren eine Position erarbeiten. So ist sie jetzt eine feste und be-
liebte Größe im Veranstaltungskalender der Stadt und wird von vielen 
Stammgästen sowie von vielen Zuhörern aus der näheren und weiteren 
Umgebung von Bad Frankenhausen besucht. Denn hier wird geboten, 
was man kaum in einem Buch nachlesen kann. Im Jahr 2017 waren es 
fast 700 Gäste, die zu den Vortragsabenden begrüßt werden konnten.
Zum wiederholten Male konnten wir den ehemaligen wissenschaftlichen 
Mitarbeiter des Naturkundemuseums Erfurt, Herbert Grimm als Referen-
ten bei uns begrüßen. Er ist für seine kompetenten, lebendigen Vorträge 
bekannt. Im Januar nimmt er uns mit auf eine Reise in die Natur Mitte-
lasiens.

Zur Ausstellungseröffnung war im Regionalmuseum volles Haus. Freun-
de des Künstlers, ehemalige Klassenkameraden, die Familie sowie zahl-
reiche interessierte Gäste waren der Einladung ins Museum gefolgt.

Foto: Sebastian Schuster

Zur Eröffnung fand Frau Sabine Zeidler, in Vertretung des Bürgermeis-
ters, wieder einfühlsame Worte zur Begrüßung der Gäste.

Foto: Sebastian Schuster

Der Leiter des Hauses, Dr. Ulrich Hahnemann, stellte Leben und Werk 
des Künstlers vor.

Foto: Sebastian Schuster

Musikalisch wartete auch diesmal wieder ein besonderer Leckerbissen 
auf die Gäste. Steffen, Mirko und Anika Johlke bereiteten als musikali-
sche Familie den Besuchern viel Freude mit ihren Songs.
Im Anschluß konnte man Kunst zum Kaffee genießen, welchen der Hei-
mat- und Museumsverein Bad Frankenhausen e.V. servierte.
Die Ausstellung ist von Mittwoch bis Sonntag von 10.00 bis 17.00 Uhr 
zu besichtigen.
Ausstellungsdauer vom 25. November 2018 - 18.Februar 2018

Lutherwege - Informationsausstellung rund ums Reformationsjubi-
läum 2017
mit Informationsterminals, ergänzt durch Tafeln zur Regionalgeschichte 
und Leihgaben der evangelisch-lutherischen Kirchgemeinde Bad Fran-
kenhausen.
Zu sehen im 2. OG des Risalit.

Konzert zum neuen Jahr
„Rosenblühten über Nacht…!“
Mit dem „Duo con emozione“
Samstag 13. Januar 2018, 16.00 Uhr
Das erste Konzert im Neuen Jahr im Schloss Bad Frankenhausen wird 
nun schon traditionell vom
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An der Museumskasse gibt es Weihnachtskarten des Grafikers und 
Knopfsammlers Michael Voigt aus Spremberg, die nur in einer klei-
nen Auflage hergestellt wurden.

Aufruf zur Mithilfe!!!
Das Regionalmuseum Bad Frankenhausen beteiligt sich 2018 am kul-
turellen Themenjahr des Landes Thüringen „Industriealisierung und 
soziale Bewegungen in Thüringen“.
Die Schuhfabrik in Bad Frankenhausen, die ein fester Bestandteil des 
Schuh-Kombinates „Paul Schäfer“ Erfurt war, soll in den Mittelpunkt der 
geplanten Präsentation rücken.
Unter dem Titel „Vom Schusterhandwerk zur Schuhfabrik“ wird diese 
Sonderausstellung voraussichtlich ab Juli 2018 in den Gewölberäumen 
des Regionalmuseums Bad Frankenhausen zu sehen sein.
Um unseren Besuchern einen bestmöglichen Gesamtüberblick über die 
Produktionsvielfalt des Schuhkombinates „Paul Schäfer“ geben zu kön-
nen, benötigen wir noch dringend Schuhe, die hier hergestellt wurden 
aus dem Zeitraum von 1963-1990.

Aus einer Werbung der Schuhproduktion der Fa. Lingel, früher Kombinat 
„Paul Schäfer“, Erfurt

Wer hat noch Schuhe die im Schuhkombinat „Paul Schäfer“ in der 
ehemaligen DDR produziert wurden?
Würden Sie diese dem Regionalmuseum in Bad Frankenhausen für 
die Ausstellung leihweise zur Verfügung stellen?
Gesucht werden speziell:
Damen-, Herren-, Kinderschuhe
Salamander- Schuhe
Römer-Sandalen (-latschen, „Jesuiten“)
evtl. Bundschuhe
Die Schuhe können an der Museumskasse des Regionalmuseums in 
Bad Frankenhausen, Schlossstraße 13, von Mittwoch bis Sonntag, in der 
Zeit von 10.00 Uhr - 17.00 Uhr abgegeben werden. Oder Sie erreichen uns 
per Telefon 034671 / 62086 und e-mail: museum@bad-frankenhausen.de
Für Ihre Mithilfe wären wir Ihnen sehr dankbar!

Vorschau
Freitag, 16. Februar 2018, um 19.30 Uhr, Multivisionsshow
„Norwegen - Die große Reise zum Nordkap“
Neue Show mit Bildern aus dem Jahr 2017
von und mit dem Reisejournalisten Roland Kock, Leipzig

Unser Öffnungszeiten an den Feiertagen:
24.12.2017  geschlossen
25. und 26.12.2017 erster und 
zweiter Feiertag von 10.00 bis 17.00 Uhr
31.12.2017 Silvester  von 10.00 bis 14.00 Uhr
01.01.2018 Neujahr  von 10.00 bis 17.00 Uhr

Mittelasien umfasst die früheren Sowjetrepubliken Kasachstan, Kirgistan, 
Tadschikistan, Turkmenistan und Usbekistan. Das gewaltige und dünn 
besiedelte Territorium ist von großen landschaftlichen und klimatischen 
Gegensätzen geprägt. Sie reichen von Hochgebirgen über weite Step-
pengebiete bis zu heißen Wüsten. Der Vortrag führt dabei von Issyk-Kul, 
dem zweitgrößten Bergsee der Welt, über den Tian-Schan in Kirgistan in 
den Kopet-Dag, dem Grenzgebirge zwischen Turkmenistan und dem Iran. 
Ferner in die Wüste Karakum und viele weitere Landschaften. Zahlreiche 
Pflanzen und Tiere sind nur hier verbreitet und den extremen Lebensbe-
dingungen perfekt angepasst. Im Mittelpunkt steht die Naturausstattung 
dieser eindrucksvollen Region. Darüber hinaus ist sie altes Kulturland 
an der Seidenstraße, u.a. mit den Ruinen der alten Stadt Merw, einem 
UNESCO-Weltkulturerbe. Auch darüber und über die heutigen Lebens-
bedingungen der Bevölkerung wird berichtet.
Zu diesem Vortrag laden ein, das Regionalmuseum Bad Frankenhausen 
und der Heimat- und Museumsverein Bad Frankenhausen e.V.

Konzert
Mittwoch 31. Januar 2018, um 19.30 Uhr
„Celtic-Ballads“ Irische und schottische Lieder rund ums Meer
mit Petra Hanstein
Auch in diesem Jahr können wir uns im Januar an einem Konzert mit 
Petra Hanstein erfreuen.
Mit ihrer warmen Stimme verzaubert sie das Publikum, ob mit derben 
Liedern, die aus dem Alltag des Mittelalters berichten oder wie hier in 
diesem Konzert mit irischen und schottischen Liedern rund ums Meer.

Foto: P. Hanstein

Dabei bringt die Musikerin bekannte und unbekannte, traditionelle und 
neuere schottische und irische Lieder zu Gehör - die Mischung macht‘s! 
Liebeslieder (interessanterweise meist in Moll!) wechseln sich ab mit rau-
en Seemannsballaden. Der „Ardkeen Boat Song“ ist dabei das einzige 
irische Seemannslied, in dem der Seemann am Ende am Leben bleibt. 
Das Lied zeugt von Sehnsucht und langer Wartezeit auf den Liebsten. Im 
Kontrast dazu stehen jene Lieder, die eher vom Nicht-Heiraten erzählen, 
und als roter Faden zieht sich das Thema Meer durch das gesamte Pro-
gramm. Auch der A-Cappella Gesang und Lieder zum Mitsingen kommen 
nicht zu kurz. Dieses Konzert wird eine Benefizveranstaltung sein. Der 
Erlös wird für Restaurierungen des Sammlungsbestandes verwendet.
Also freuen Sie sich auf den 31. Januar im Festsaal des Regionalmuse-
ums Bad Frankenhausen.
Wer außergewöhnliche Weihnachtskarten sucht, der sollt einmal im 
Museum vorbei schauen.
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Verkehrsgesellschaft Südharz mbH  
setzt auf Beständigkeit:

Nur geringfügige Änderungen ab 10. Dezember im Busver-
kehr

Wie jedes Jahr im Dezember nimmt die Bahn Fahrplanänderungen vor, 
die dazu führen, dass die Verkehrsgesellschaft Südharz mbH (VGS) die 
Bahnanschlusszeiten aktualisiert. Dies zum Anlass nehmend bindet die 
VGS Anregungen zur Fahrplangestaltung ein.
Ab 10. Dezember 2017 müssen sich die Fahrgäste der VGS jedoch nur 
auf wenige Änderungen im Regionalverkehr einstellen. Im Vergleich zum 
Vorjahr ergeben sich neben formellen Änderungen, Neuerungen im Rah-
men von Fahrzeitreduzierungen, zusätzlichen Haltestellen und Zeitan-
passungen, die optimale Anbindungen ermöglichen.
So erfolgt am Heiligabend und an Silvester der Linienverkehr in 2017 wie 
am Sonntag. Jedoch finden sich Einschränkungen im Spätbereich, die in 
den Fahrplänen mit einem Symbol gekennzeichnet sind.
Im Kyffhäuserkreis verkehrt die attraktive Saisonlinie VGS-494 Bad-Fran-
kenhausen-Berga vom 30.3. bis 31.10.2018 nicht nur am Wochenende 
und Feiertagen, sondern steht Fahrgästen nun auch täglich während der 
Sommerferien zur Verfügung. Wie gewohnt können Fahrgäste die Ruf-
buslinie bis zu 2 Stunden vor Fahrtantritt telefonisch anmelden.
Um den Fahrgästen auch weiterhin einen guten Überblick über das 
aktuelle Fahrtenangebot der VGS zu ermöglichen, erscheint zum Jah-
reswechsel ein Ergänzungsheft 2017/2018, welches die Fahrgäste in 
Kombination mit dem vorhandenen Fahrplanbuch 2016/2017 der Ver-
kehrsgesellschaft Südharz mbH über aktuelle Verbindungen informiert. 
Alle in 2017 erfolgten Änderungen sind im Fahrplanheft erfasst und somit 
sind Linien, die nicht darin zusammengetragen sind, im Fahrplanbuch 
2016/2017 aufgeführt. Die Anschlusszeiten von Bus-Bahn-Verbindungen 
wurden in vielen Fahrplänen geändert und konnten nicht alle im Ergän-
zungsheft erfasst werden. Deshalb empfiehlt die VGS die Prüfung der 
Anschlüsse vor Fahrtantritt über die Auskunftsmöglichkeiten der INSA 
(Hotline und www.insa.de) und auf www.vgs-suedharzlinie.de.
Die Ergänzungshefte und das Fahrplanbuch sind ab dem 08.Dezember 
kostenlos in allen bekannten VGS-Serviceagenturen, beim Fahrpersonal 
und auf den VGS-Betriebshöfen erhältlich.
Natürlich erhalten die Fahrgäste wie üblich detaillierte Informationen an 
den örtlichen Aushängen der Haltestellen, auf www.vgs-suedharzlinie.de 
sowie www.insa.de und unter der zentralen Rufnummer 0391/5363180.

Kyffhäuser Kaserne
Standort Bad Frankenhausen
- Der Standortälteste -

Schießwarnung

Betr.:  Nutzungsplan für StOÜbPl Bad Frankenhausen im Monat 
Januar 2018

Anlg.:  - 1 -
1.  Es ist verboten,

-  den Standortübungsplatz unbefugt zu betreten,
-  sich Munition und Munitionsteile widerrechtlich anzueignen 

sowie
-  Blindgänger zu berühren.

 Es besteht Lebensgefahr!
2.  Ausnahmegenehmigungen zum Betreten des StOÜbPl sind aus-

schließlich bei Fw StOAngel, Kyffhäuser-Kaserne, 06567 Bad Fran-
kenhausen, oder telefonisch unter Tel.-Nr. 034671/53 - 4025/4026, 
zu beantragen.

3.  Vorsicht!
 Blindgänger, Übungen von Kampffahrzeugen, Straßenverschmut-

zungen, unbeleuchtete und getarnte Fahrzeuge sind eine ständige 
Gefahr auf dem Standortübungsplatz.

4.  Fundorte von Blindgängern sind zu kennzeichnen und Fw StOAngel 
zu melden.

5.  Gesperrte Geländeteile sind durch
-  Schranken und gesetzte rote Flagge
-  Verbotsschilder
-  Absperrposten

 gekennzeichnet und dürfen in keiner Weise betreten werden.

Im Auftrag
Im Original gezeichnet 
Morgner
Stabsfeldwebel 

Warnzeiten für den Standortübungsplatz Bad Frankenhau-
sen 

im Januar 2018

Datum Zeit
16.01.2018 07:00 - 17:00
17.01.2018 07:00 - 17:00
18.01.2018 07:00 - 17:00
30.01.2018 07:00 - 17:00
31.01.2018 07:00 - 17:00

Sehr geehrte Gäste und Freunde des Regionalmuseums Bad Franken-
hausen, wo ist die Zeit geblieben, so fragen wir uns in diesen Tagen, in 
denen das Jahr seinen Endspurt einlegt.
Wir blicken auf ein ereignisreiches Jahr 2017 zurück und hoffen, wir tra-
fen mit unseren Ausstellungen und Veranstaltungen Ihren Geschmack.
Für das Jahr 2018 haben wir Traditionelles und Neues im Veranstaltungs-
plan, der ständig ergänzt und erweitert wird.
Wir danken für Ihre Treue und würden uns freuen, Sie auch im nächsten 
Jahr wieder in unserem Hause begrüßen zu dürfen!

Ihre Mitarbeiter des Regionalmuseums,
Bad Frankenhausen

Wir nehmen uns Zeit, wir setzen uns ein - ehrenamtlich.

In den Krankenhäusern Sondershausen und Bad Frankenhausen ergän-
zen wir die ärztlichen, pflegerischen, therapeutischen und seelsorgeri-
schen Bemühungen um den Patienten.
Dazu braucht man:
-  3-4 Stunden an einem Tag in der Woche
-  Einfühlungsvermögen und emotionale Stabilität
-  Zuverlässigkeit und Kontaktfreude
-  Verschwiegenheit und positive Ausstrahlung
-  den Patienten.
Könnte das auch für Sie eine Aufgabe sein?
Sollten Sie ernsthaftes Interesse haben, dann rufen mich unter folgender 
Nummer an: 0363258555.

Renate Rieger
Einsatzleiterin Grüne Damen
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Antrag
für die Auszeichnung mit dem „Ehrenpreis der Stadt Bad Frankenhau-

sen für vorbildliches ehrenamtliches Engagement“

Entsprechend des Beschlusses des Stadtrates Bad Frankenhausen vom 28. September 2006, Beschluss-Nr. 291-
12/06, besteht die Möglichkeit, das verdienstvolle Wirken von Bürgern, Unternehmen, Vereinen und Einrichtungen 
zum Wohle der Stadt und ihrer Menschen mit dem „Ehrenpreis der Stadt Bad Frankenhausen für vorbildliches ehren-
amtliches Engagement“ zu würdigen. (Einsendeschluss: 31. Dezember 2017 bei der Stadtverwaltung Bad Franken-
hausen, Markt 1, 06567 Bad Frankenhausen) Die „Satzung über die Ehrenauszeichnung verdienter Persönlichkeiten 
der Stadt Bad Frankenhausen“ (Ehrenauszeichnungssatzung-EAuszS-BFH)
finden Sie im Internet unter folgender Adresse:
http://www.bad-frankenhausen.de/rathaus-behoerden/rathaus/stadtrat/ortsrecht/

Name und Anschrift des Antragstellers:

......................................................................................................................................................................................................................................

......................................................................................................................................................................................................................................

Vorschlag zur Auszeichnung

Name und Anschrift:

......................................................................................................................................................................................................................................

......................................................................................................................................................................................................................................

Begründung des Vorschlages:

......................................................................................................................................................................................................................................

......................................................................................................................................................................................................................................

......................................................................................................................................................................................................................................

......................................................................................................................................................................................................................................

......................................................................................................................................................................................................................................

......................................................................................................................................................................................................................................

......................................................................................................................................................................................................................................

(falls der Platz zur Begründung nicht ausreichend sein sollte, können zusätzliche Blätter verwendet werden)

......................................................................................................................................................................................................................................
Unterschrift des Antragstellers Datum Stempel
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„Mutige EISBADER sind gefragt!“ …

wenn es am 16. Dezember 2017 wieder heißt: „ab in die 
eiskalten Fluten“!

Jeder der sich bereits einmal ins Eiswasser wagte und natürlich 
auch die, die es einmal versuchen möchten, sind recht herzlich am 
16. Dezember ab 12.00 Uhr in den Solewasser-Vitalpark Bad Fran-
kenhausen zum „Frankenhäuser Eisbaden“ eingeladen.
Ab 14:00 Uhr wird notariell die offizielle Wassertemperatur gemessen, 
und um 15:00 Uhr geht es gemeinsam in das kalte, nasse und salzhaltige 
Element.
Jeder Eisbader erhält für seine Teilnahme ein warmes Getränk und eine 
Thüringer Rostbratwurst.
Bitte beachten Sie, dass nur gesunde Personen ins Wasser dürfen, 
die zuvor einen ärztlichen Checkup bei ihrem Hausarzt gemacht ha-
ben.
Neben dem Eisbaden erwarten die Besucher bis 18:00 Uhr, bei freiem 
Eintritt, musikalische Unterhaltung, ein Angebot an Speisen und Geträn-
ken sowie zahlreiche Überraschungen für Groß und Klein. Kommen und 
genießen Sie dieses winterliche Volksfest (vielleicht sogar im weißen 
winterlichen Kleid) im Solewasser-Vitalpark Bad Frankenhausen.
Außerdem werden für die Badesaison im Solewasser-Vitalpark 2018 
Jahreskarten für einen günstigeren Preis angeboten!

P. Möbius
Stadtverwaltung
Bad Frankenhausen

Weihnachtsbaumverbrennung

Frankenhisser „Knutfest“ 
am 13. Januar 2018, ab 17:00 Uhr, 

am Untergelgen

Weihnachtsbäume werden noch benötigt!
Auch das schönste Fest geht einmal zu Ende. Selbst Weihnachten! Bei 
der Weihnachtsbaumverbrennung in Bad Frankenhausen haben die Tan-
nenbäume aber nochmals einen großen Auftritt.
Weihnachten, das hat immer wieder etwas Besonderes. Innehalten. 
Mit großen Augen vor dem hell erleuchteten Weihnachtsbaum sitzen. 
Das Abschmücken dagegen ein kleiner Horror. Da steht er dann. Allen 
Schmucks beraubt, lässt er auch die Nadeln fallen. Zeit ihn aus dem 
Haus zu werfen. Tagelang verharrt er dann auf dem Bürgersteig.
Doch in Bad Frankenhausen hat man sich da etwas einfallen lassen, 
so dass auch der Weihnachtsbaum sich auf ein würdiges Ende seines 
Daseins freuen kann. Die Weihnachtsbaumverbrennung.
Bekannt geworden ist die Weihnachtsbaumverbrennung (Knutfest) in 
Deutschland durch die Werbung eines schwedischen Möbelriesen. Da 
werfen die Schweden am 13. Januar ihre Weihnachtsbäume aus dem 
Fenster und verbrennen sie bei einem lustigen Dorffest. Sie begehen da-
mit das Ende der Weihnachtszeit und die Wiederkehr des Tageslichts.
Die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Bad Frankenhausen, machten kurz-
um ein öffentliches Fest daraus, das nun am 13. Januar wieder gefeiert 
wird. Ein Fest was bereits Tradition hat. Mehr als 500 Besucher waren bei 
der letzten Weihnachtsbaumverbrennung anwesend.
Mit Glühwein, Thüringer Rostbratwurst oder Brätel kommt man bei der 
Verbrennung der Weihnachtsbäume, bei Einbruch der Dunkelheit so rich-
tig in Stimmung. Zum Essen und Trinken gehört auch die richtige musika-
lische Unterhaltung dazu.
Die Bürgerinnen und Bürger der Stadt sind aufgerufen, das Feuer 
am Untergelgen, hinter 
der Kyffhäusertherme, 
mit Weihnachtsbäumen 
zu versorgen.
Hierzu bitten wir Sie, Ihre 
Weihnachtsbäume bis 
Samstag, den 13. Januar, 
an der gekennzeichne-
ten Feuerstelle, Untergel-
gen Bad Frankenhausen, 
abzustellen.
Natürlich besteht auch 
die Möglichkeit, den 
Weihnachtsbaum direkt 
am Verbrennungstag, am 
13. Januar, ab 17:00 Uhr, 
mitzubringen.
Achtung: Es werden 
keine abgestellten Weih-
nachtsbäume an den 
Straßen eingesammelt!
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halten zusammen und helfen Christine, ihr Haus in ein Bed & Breakfast 
umzuwandeln. Und sie wird Single-Wochenenden ausrichten, an denen 
man nicht nur das Landleben, sondern auch neue Menschen kennen-
lernt. Sogar Marketingexpertin Greta ist begeistert: Im Juni findet doch 
der große Kochwettbewerb statt - und wie wäre es, wenn Christine ein 
Team zusammenstellte, das daran teilnimmt? So könnte jeder Topf sei-
nen Deckel finden.

Bruns, Julia: Im Schatten der Heidecksburg
Aufruhr im beschaulichen Rudolstadt: Ein Mann ist während des Barock-
festes aus dem Fenster von Schloss Heidecksburg gefallen. Oder wur-
de er Gestoßen? Die Ermittlungen führen die Kommisare Bernsen und 
Kohlschuetter immer wieder zurück zur Burg - und mitten hinein in ein 
verworrenes Netz aus falscher Moral, Dünkel und Lügen.

Brignull, Irena: Die Prophezeiung der Hawkweed
Zwei Mädchen. Zwei Welten. Eine Prophezeiung
Ember und Poppy kommen in derselben finsteren Gewitternacht in weit 
voneinander entfernten Teilen des Landes zur Welt. Durch einen mäch-
tigen Fluch werden sie noch in der Sekunde ihrer Geburt vertauscht. So 
wächst das Mädchen Ember in einem Cl Immer und überall spüren die 
beiden, dass sie anders sind und nicht dazugehören. Doch von der ural-
ten Prophezeiung, die ihr Schicksal bestimmt, ahnen sie nichts. Erst als 
sie sich eines Tages gegenüberstehen, wissen sie, dass es einen Ort 
geben muss, an dem sie glücklich sind. Und dass es höchste Zeit ist, 
für dieses Glück zu kämpfen.an von Hexen auf. Und Poppy, die Hexe, in 
einer Kleinstadt in England.

Abbs, Annabel: Die Tänzerin von Paris
Paris, 1928: Die junge, talentierte Lucia Joyce steht vor ihrem Durch-
bruch als Tänzerin. Doch ihr Vater - ein Wegbereiter der literarischen 
Moderne - beobachtet das Streben seiner Tochter nach einem selbst-
bestimmten Leben mit Argwohn. Als Lucia dem Schriftsteller Samuel 
Beckett begegnet, verliebt sie sich leidenschaftlich, wird jedoch schon 
bald bitter enttäuscht. Als dann ein lange verborgenes Geheimnis ihrer 
Familie ans Licht kommt, droht Lucias Hoffnung, sich aus dem Schatten 
des übermächtigen Vaters zu befreien, dramatisch zu scheitern.

Fagerlund, Jenny: Triff das Glück auf halbem Weg
Eine Schatulle mit einer Kette und drei Anhängern: Herz, Kreuz und 
Schlüssel. Das ist es, was Rebecka erbt. Vom wem, weiß sie nicht. Und 
sie hat keine Zeit darüber nachzudenken, denn ihr Alltag als Ehefrau, 
Mutter von zwei Kindern und erfolgreiche Journalistin bei einer Zeitung 
nimmt sie in Anspruch. Vor allem im Job stehen große Herausforderun-
gen an, denn sie hat sich auf die Stelle der Chefredakteurin beworben. 
Doch sie bekommt unverhofft Konkurrenz: Ihre erste große Liebe Sam 
kehrt nach 15 Jahren in New York nach Stockholm zurück. Und als sie 
herausfindet, wer ihr die Kette vermacht hat, nimmt ihr Leben eine uner-
wartete Wendung.

Macomber, Debbie: Der Garten des Lebens
Eigentlich hat Susannah alles, was sie sich wünschen könnte. Doch ist 
ihr beschauliches Leben mit Mann und Kindern wirklich ihr großer Plan 
vom Leben? Als Susannah an den Ort ihrer Kindheit zurückkehrt, um 
ihrer verwitweten Mutter beizustehen, werden ihre Zweifel immer lauter. 
Vor vielen Jahren ließ sie hier ihre erste Liebe Jake zurück. Jetzt weckt 
der schöne Garten ihres Elternhauses Susannahs Erinnerungen an eine 
schicksalhafte Zeit und immer mehr scheinen auch vergessene Träume 
neu zu erblühen.

Katholische Kirchgemeinde Maria Himmelfahrt

Katholische Gottesdienst
für Bad Frankenhausen
 
vom 13.12.17 - 23.01.18
Mittwoch - 13.12.2017
08.00 Uhr  Adventsmesse der Soldaten
Freitag - 15.12.2017
06.00 Uhr  Roratemesse, anschließend 

gemeinsames Frühstück
19.00 Uhr  Dekanatsjugendmesse in Nord-

hausen
Samstag - 16.12.2017
18.00 Uhr  Gedenkgottesdienst für Kardinal 

Meisner in der Klosterkirche Volkenroda
Dritter Adventssonntag - 17.12.2017
14.00 Uhr  Hl. Messe, anschließend Seniorenadvent
Freitag - 22.12.2017
17.00 Uhr  Roratemesse
Samstag - 23.12.2017
17.00 Uhr  Hl. Messe
Heiliger Abend - 24.12.2017
21.00 Uhr  Christmette mit Krippenspiel

Freunde und Förderer der Stadt- und Kurbibliothek 
Bad Frankenhausen e.V.
Anlässlich des Lutherjahres 
lud der Verein der Freunde 
und Förderer der Stadt- und 
Kurbibliothek Bad Franken-
hausen e.V. am 23.11.2017 
zu einer besonderen Veran-
staltung ein. Gemeinsam mit 
Schülern einer 12. Klasse 
des Kyffhäuser-Gymnasiums 
wurde unter dem Thema 
„Wes das Herz voll ist, des 
gehet der Mund über“ Gedan-
ken und Anekdoten zu Martin 
Luther und sein Umfeld als 
Begründer der deutschen Li-
teratur vorgestellt. Die junge 
Theatergruppe unter der Lei-
tung von Frau Scheel stellte 
aus der heutigen Sicht einige 
Szenen aus dem Leben des 
großen Reformators vor. Herr 
Bagschik erinnerte in seinem 
Vortrag an die herausra-
gende Bedeutung Luthers bei der Entstehung der deutschen Literatur. 
Besonders seine volkstümliche und anschauliche Übersetzung der Ur-
fassung der Bibel ins Deutsche prägte das Sprachverständnis bis zum 
heutigen Tag. Martin Luther ersann Ausdrücke wie Feuertaufe, Bluthund, 
Selbstverleugnung, Machtwort, Schandfleck, Lückenbüßer, Gewissens-
bisse, Lästermaul und Lockvogel. Metaphern wie „Perlen vor die Säue 
werfen“, „ein Buch mit sieben Siegeln“, „die Zähne zusammenbeißen“, 
etwas „ausposaunen“ gehen ebenso auf ihn zurück wie „im Dunkeln tap-
pen“, „ein Herz und eine Seele“, „auf Sand bauen“ oder ein „Wolf im 
Schafspelz“ und „der große Unbekannte“. Frau Bagschik stellte in ih-
rem Beitrag einen Zeitgenossen und Verfechter der Reformation - Hans 
Sachs aus Nürnberg vor. In seinem Spruchgedicht „Die Wittenbergisch 
Nachtigall“ rühmte er sehr poetisch die Rolle Luthers für einen reinen 
christlichen Glauben. Seine Kritik an der Kommerzialisierung der katholi-
schen Kirche war sehr harsch, hat aber selbst bis heute nicht an Aktuali-
tät verloren. Frau Schaadt erinnerte an weitere, aber gescheiterte Refor-
matoren des christlichen Glaubens wie Jan Hus, Matteo Savonarola und 
Huldrych Zwingli. Mit einer Vielzahl bekannten und weniger bekannten 
Zitaten Martin Luthers beendete sie ihren Beitrag.
Zwischen den Vorträgen unterhielt Frau Ehrenberg die Zuhörer mit 
amüsanten Episoden aus dem Leben des mutigen Lateinprofessors. 
Die nächste Veranstaltung „Die literarische Weihnachtsfeier“ findet am 
14.12.2017 um 19.30 Uhr in der Stadt- und Kurbibliothek Bad Fanken-
hausen statt.
N. Bagschik

Fundgrube Stadt- und Kurbibliothek
Liebe Leserinnen/er, liebe Besucherinnen/er,
„Die Adventszeit ist eine Zeit, in der man Zeit hat, darüber nachzu-
denken, wofür es sich lohnt, sich Zeit zu nehmen.“ (Gudrun Kropp)

das Jahr 2017 neigt sich dem Ende. Wir wünschen Ihnen allen ein be-
sinnliches Weihnachtsfest im Kreise Ihrer Lieben.
Für das neue Jahr 2018 viel Gesundheit, Erfolg und Schaffenskraft.

Durst-Benning, Petra: Das Weihnachtsdorf
(2. Band)
Es ist Anfang Dezember im malerischen Allgäu. Maierhofen liegt friedlich 
im Schnee, Kerzenlicht funkelt in den Häusern. Der Trubel des Sommers 
ist längst vorbei, das große Kräuter-der-Provinz-Festival nur noch eine 
schöne Erinnerung. Langweilig wird es im Genießerdorf jedoch lange 
nicht, denn der erste Weihnachtsmarkt steht bevor. Wenn es nach Wer-
befrau Greta geht, haben dort Plastik-Nikoläuse und billiger Glühwein 
nichts verloren. Wird es aber den Maierhofenern gelingen, das Wahre 
und Gute in den Winter hinüberzuretten? Therese freut sich auf Feiertage 
in trauter Zweisamkeit, doch jemand will ihre Pläne durchkreuzen. Und 
während es Christine vor ihrem ersten Fest alleine graut, werden Roswi-
tha und Edy auf die Probe gestellt. Junges Liebesglück, neue Sehnsüch-
te und zerschlagene Hoffnungen brauen sich zusammen wie Winterstür-
me. Wie viele kleine Wunder braucht es für das große Glück?

Durst-Benning, Petra: Die Blütensammlerin
Nach ihrer Trennung soll Christine entweder aus ihrem Haus ausziehen 
oder ihren Mann auszahlen. Wer aber gewährt einer Hausfrau Ende 
vierzig ein Darlehen oder stellt sie ein? Doch die Maierhofener Frauen 
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Freiwillige Feuerwehr Seehausen

KNUTFEST
(Weihnachtsbaumverbrennung)

Wir laden alle Einwohner, Freunde, Bekannte und Gäste herzlich ein, 
mit Glühwein und Wurst vom Grill das Ende der Weihnachtszeit zu be-
gehen.

Wo?
Auf dem Feuerwehrplatz 

(Zugang über Scheerenstraße)
Wann?

Samstag, den 13.01.2018
ab 17:00 Uhr bis 24:00 Uhr

Fackelumzug mit den Kindern
vom Scheerenstein zur Feuerstelle

Treffpunkt 16:50 Uhr am Scheerenstein

Sie können Ihre Weihnachtsbäume zum Verbrennen auf dem Feuer-
wehrplatz Riedblick (mittlere Einfahrt) ablegen, oder zum Knutfest ein-
fach mitbringen.
Wir freuen uns auf einen schönen Abend am Weihnachtsbaumfeuer.

Ihre Feuerwehrinteressengemeinschaft Riedblick e.V. und
die Freiwillige Feuerwehr Seehausen

Freiwillige Feuerwehr Esperstedt

Es brennt der Baum!
Samstag, 13. Januar 2018

ab 17.00 Uhr

Verbrennen der alten 
Weihnachtsbäume

hinter dem Gerätehaus.

Für Speisen und Getränke 
wird gesorgt.

1. Weihnachtstag - 25.12.2017
10.30 Uhr  Festhochamt
2. Weihnachtstag - 26.12.2017
10.30 Uhr  Hl. Messe
Sonntag - Silvester - 31.12.2017
10.30 Uhr  Hl. Messe
17.00 Uhr  Jahresschlussandacht
Montag - Neujahr - 01.01.2018 Hochfest Mariens
10.30 Uhr  Festhochamt
Dienstag - 02.01.2018
14.30 Uhr  Seniorennachmittag
Donnerstag - 04.01.2018
15.00 Uhr  Wortgottesfeier im Seniorenheim „Haus Wilma“
Freitag - 05.01.2018
17.00 Uhr  Hl. Messe mit Aussendung der Sternsinger
Samstag - 06.01.2018 Hl. Drei Könige, Hochfest des Herrn 
Sternsingeraktion
Sonntag - 07.01.2018 Taufe des Herrn
10.30 Uhr  Hl. Messe
Freitag - 12.01.2018
15.00 Uhr  Wortgottesfeier im AWO Seniorenheim
Samstag - 13.01.2018
10.00 - 
12.00 Uhr  Firmkurs
2. Sonntag im Jahreskreis - 14.01.2018
10.30 Uhr  Hl. Messe
Freitag - 19.01.2018
15.45 Uhr  Wortgottesfeier im AWO Seniorenheim in Bendeleben
17.00 Uhr  Hl. Messe
Samstag - 20.01.2018
19.00 Uhr  Pfarrjugend mit Übernachtung in Sömmerda
3. Sonntag im Jahreskreis - 21.01.2018
10.30 Uhr  Wortgottesfeier

Pfarrer Dr. Christian Bock:  Tel. (03634) 339-19
Pfarrer Dr. Martin Gebhardt:  Tel. (034671) 62019
Büro:  Tel. (03634) 339-0
e-mail:  pfarramt-soemmerda@gmx.de
Internet:  www.franziskus-pfarrei.de



Bad Frankenhausen - 20 - Nr. 24/2017

25. Preisskat 
des SV 58 Esperstedt

          

Mittwoch, 27. Dezember 2017

13.00 Uhr
Auf dem Saal des

Bürgerhauses in Esperstedt

Genau das Richtige nach der Ruhe der Feiertage!
Für Speisen und Getränke wird gesorgt.

Konzert mit Kruzianern in 
der Kirche 

im Ortsteil Seehausen

Am Samstag, den 23.12.2017 findet um 15.00 Uhr in der 
Kirche Seehausen mit dem Ensemble „vocal_heARTS“ ein 
Weihnachtskonzert statt. „vocal_heARTS“ sind ehemalige 
Abiturienten des Dresdner Kreuzchores 2012. Die Gruppe 
gibt es seit 2012. Das Männerchorensemble setzt sich aus 
12 Sängern zusammen. Wie der Name es erahnen lässt, 
sind alle Mitglieder des Ensembles ehemalige Kruzianer, die 
eine neunjährige musikalische Ausbildung im weltberühm-
ten Dresdner Kreuzchor genossen. Seit seinem Entstehen 
begeistert das Ensemble seine Zuhörer mit einem breitge-
fächerten a capella Repertoire bundesweit. „vocal_heARTS“ 
bringen in Seehausen klassische Advents- und Weihnachts-
lieder zu Gehör, die die Zuhörer sicher kennen werden. Der 
Eintritt zu dem Konzert ist frei.

Gemeindekirchenrat Seehausen
Roslinde Schilling

Aufruf
Das Regionalmuseum Bad Frankenhausen be-
teiligt sich am kulturellen Themenjahr 2018 des 
Landes Thüringen »Industrialisierung und soziale 
Bewegungen in Thüringen«. 
Die Schuhfabrik in Bad Frankenhausen, die ein 
fester Bestandteil des Schuhkombinates »Paul 
Schäfer« war, soll in den Mittelpunkt der geplanten Präsentation rücken. 
Unter dem Titel »Vom Schusterhandwerk zur 
Schuhfabrik« wird diese Sonderausstellung vor-
aussichtlich ab Juli 2018 in den Gewölberäumen 
des Regionalmuseums Bad Frankenhausen zu 
sehen sein. 
Um unseren Besuchern einen bestmöglichen 
Gesamtüberblick über die Produktionsvielfalt des 
Schuhkombinates »Paul Schäfer« geben zu kön-
nen, benötigen wir dringend noch Schuhe aus 
dem Zeitraum von 1963 - 1990. 
Wer hat noch Schuhe aus der ehemaligen DDR und kann diese dem 
Regionalmuseum in Bad Frankenhausen zur Verfügung stellen?
* Damen-, Herren-, Kinderschuhe, 
* Salamander-Schuhe, 
* Römer-Sandalen (-latschen, »Jesuiten«) 
* evtl. »Bundschuhe« 

Für Ihre Mithilfe wären wir Ihnen sehr dankbar.
Ihr Museumskollektiv 

Die Schuhe können an der Museums-
kasse des Regionalmuseums in Bad 
Frankenhausen, Schlossstraße 13 
von Mittwoch bis Sonntag in der Zeit 
von 10 - 17 Uhr abgegeben werden.
Tel.: 034671/62086
museum@bad-frankenhausen.de
www.regionalmuseum-bfh.de
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Das beliebte Reiseziel Norwegen wird im Rahmen der Reihe „Wunder 
Erde“ am Freitag, den 16. Februar 2018 um 19.30 Uhr im Festsaal 
des Schlosses in Bad Frankenhausen vorgestellt. Der weitgereiste 
Fotojournalist Roland Kock präsentiert live die atemberaubenden Land-
schaften Norwegens auf der Großleinwand. Die Besucher erleben eine 
Reise mit traumhaften Bildern, Filmen und Musik. 2017 war Kock drei 
Monate mit dem Postschiff, dem Auto und zu Fuß bis zum Nordkap un-
terwegs, um die Schönheit Norwegens mit der Filmkamera einzufangen. 
Jetzt zeigt er die einzigartigen Naturwunder und malerischen Orte auf 
der 6.000 Kilometer langen Reise in brillanter HD-Qualität. In der neuen 
Multimediashow gibt es zusätzlich viele wertvolle Reisetipps aus erster 
Hand. Die Eintrittskarten können ab sofort unter der kostenlosen Telefon-
nummer 0800-2224242 reserviert werden. Weitere Informationen stehen 
unter www.Wunder-Erde.de im Internet.
Roland Kock

„Schreibend den Frühling erwarten“

Kreatives Schreibseminar in Bad Frankenhausen/Kyffhäu-
ser

Freitag 10. Februar 2018 ab 18 Uhr - Samstag 11. Februar 2018, 10 
bis 18 Uhr

Veranstaltungsort:
im Pavillon des AWO Seniorenheims „Maria Schall“

Stiftstraße 3, 06567 Bad Frankenhausen

Das Frühlingssehnen und -herannahen kann inspirieren: Stilblüten, Poe-
tisches, Literarisch Buntes, Blumiges und Bodenständiges kann entste-
hen und wachsen um es dann zu betrachten, zu bewundern oder neu 
zu sehen…
Ich werde Anregungen und kreative Einfälle mitbringen, die zum Sch-
reiben eigener biographischer oder fiktiver Texte anregen und für einen 
Rahmen sorgen, in dem Ihr individuelles Schreiben sowie das Vorlesen 
Freude macht. Stilistische Hinweise, Schreibtechniken und weiteres lite-
rarisches know how sind der Lust am gemeinsamen Schreiben und krea-
tiven Experimentieren nachgeordnet. Die Gruppe ermöglicht spielerische 
Zugänge, Vorlesechancen und Raum für Resonanz.
Für dieses Schreibseminar sind Lust auf’s Schreiben, Neugier und ein 
Tag Zeit, aber keine Vorkenntnisse erforderlich. Ich freue mich auf Sie.
Am Freitagabend wird das gegenseitige Kennnenlernen mit einem Vor-
geschmack auf eigene kreative Seiten verbunden sein.
Am Samstag werde ich mit Schreibimpulsen, Ihren Ideen, Vorlesen und 
feedback im Wechsel und mit kleinen und einer größeren Pause den Tag 
strukturieren.

Kosten EUR 50,00
Anmeldung bis 30. Januar 2018 per e-mail oder Telefon bei

Seminarleiterin: Ingrid Frank, 30177 Hannover, Telefon 0179 45 10 505
Weitere Informationen per Telefon oder e-Mail: ingridfrank11@hotmail.
com
Organisation vor Ort: Helmut Schmeel, Telefon 034671/566435
e-mail helmut.schmeel@t-online.de

Krönung des neuen Prinzenpaares 2017 - 2018
Am Samstag, dem 11.11.2017 wurde die fünfte Jahreszeit in Bad Fran-
kenhausen eingeläutet. Der FKK Wipperveilchen zog auf den Marktplatz, 
um das Rathaus zu stürmen. Der Präsident der Vereins Steffen Lobo-
dasch konnte mit Hilfe der Freiwilligen Feuerwehr das Rathaus erklim-
men und dem Bürgermeister den Schlüssel abnehmen.
Am Abend wurde dann im Saal des Thüringer Hofs die feierliche Krö-
nungszeremonie vollzogen. Nach einem unterhaltsamen Programm fand 
die rührende Verabschiedung des amtierenden Prinzenpaares Sandra 

DIA-Show zum Thema: 
„Alaska nach Feuerland“ - 41.000 km mit dem  
Fahrrad durch Amerika

Im Mai des Jahres 2013 landete der Weltenradler mit seinem neuen Ex-
peditionsrad in Alaska. Sein Weg führte ihn zunächst nach Norden - in 
die Arktis, wo er die Stadt Inuvik besuchte. Von dort reiste er nach Sü-
den, durch das Yukon Territorium auf dem Alaska Highway, durch British 
Columbia bis nach Vancouver am Pazifik. Die Räder rollten weiter in den 
Osten dieses riesigen Landes. Am Sankt Lorenz Strom empfing ihn der 
„Indian Summer“, der kanadische Herbst, mit seiner spektakulären Far-
benpracht. Dann kam die USA an die Reihe. Östlich des Mississippis, 
den Winter im Nacken, freute er sich auf den Süden, erreichte New Or-
leans und schließlich Florida. Nach einem kurzen Besuch bei den Majas 
auf Yukatan fuhr er 2000 km auf der Ausnahmeinsel Kuba. Hier waren die 
Menschen, trotz der einfachen Lebensverhältnisse, besonders freundlich 
und aufgeschlossen.
In Südamerika war Caracas die erste Station. Die Hitze in Venezuela, 
der feuchte Dschungel im Amazonas, die dünne Luft in Bolivien, all das 
wurde mit viel Kraft und Schweiß gemeistert. Höhepunkt seiner Reise 
war die Besteigung des Illimani; der 6439 Meter hohe Berg ragt vor den 
Toren der bolivianischen Hauptstadt La Paz in den Himmel. Auf dem Gip-
fel stand er schließlich alleine.
Es folgten die Länder Argentinien, Paraguay, Uruguay und Chile. Ein Hö-
hepunkt war schließlich das stürmische Patagonien, hier hielt sich Tho-
mas Meixner relativ lange auf. Er kämpfte sich durch die Einsamkeit der 
flachen argentinischen Steppe und kam dann in der südlichsten Stadt 
unseres Planeten, in Ushuai, an.
Von hier radelte er wieder nach Norden, besuchte etliche Nationalparks 
in den südlichen Anden und hatte dann, nach 20 langen Monaten und 
41000 Kilometern die Hauptstadt Chiles, Santiago, erreicht. Hier ging die 
abenteuerliche Fahrt zu Ende, durch die Luft trat er den Rückzug nach 
Deutschland an. Viele Eindrücke, Fotos, Videos und auch Audioaufnah-
men brachte der Weltenradler mit in seine Heimat, nach Sachsen-Anhalt. 
In einem spannenden Vortrag möchte er seine Gäste am 12.01.2018, um 
19:30 Uhr, in den „Thüringer Hof“ - Bad Frankenhausen einladen mit 
ihm gemeinsam die „Neue Welt“ zu besuchen.
Karten sind im Hotel „Thüringer Hof“ (Tel: 034671 - 510 10) erhält-
lich.
Restkarten können an der Abendkasse erworben werden.

Norwegens Naturwunder

Reiseshow zeigt das Land der Mitternachtssonne am  
Freitag, den 16. Februar 2018 in Bad Frankenhausen

Felsen Preikestolen am Lysefjord (© Roland Kock 2017)
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Das Frankenhäuser Erzählcafe,  
mit einer Prise Olympiagold als Zucker!

Da stand er nun! Ein echter 
Olympiasieger im DOMizil in 
Bad Frankenhausen. Solche 
wie ihn sieht man nur im Fern-
sehen und auf Veranstaltungen 
der oberen zehntausend.
Denkste! „Bin ich hier richtig 
zum Erzählcafe“, kam die Frage 
von Nils. Ja! Willkommen zum 
nunmehr 17. Erzählcafe des 
Frankenhäuser Familienban-
des.
Wer Ihn noch nicht kennt: Nils 
Schumann, ein echter Franken-
häuser, Absolvent des Kyffhäu-
sergymnasiums und so neben-
bei - Ehrenbürger der Stadt und 
natürlich Olympiasieger über 
800 m in Sydney 2000. Lange 
schon stand der Olympiasieger 
auf der „Wunschliste“ der Orga-
nisatoren. Dann endlich, dank 

der Unterstützung des Bürgermeisters, ging alles ganz schnell. Email, 
Telefonat und der Termin stand.
„Kommt denn da auch jemand?“ fragt Nils, als er in den Raum schaute. 
Festlich dekorierte Tische, Platz für 40 Personen. Also Stühle waren aus-
reichend da. So langsam füllte sich der Raum, es wurden immer mehr, 
Stühle mussten herbei geschafft werden. Mehr als 45 Personen wollten 
noch einmal Gänsehaut, wollten noch einmal sehen, wie Nils Olympia-
sieger wurde.
Und ja, auch nach 17 Jahren bekamen viele der Zuhörer Gänsehaut und 
es wurde applaudiert, als wäre es gestern gewesen. Die Erinnerungen 
an den Tag sind noch frisch, fast ein jeder weiß, mit wem und wo er die-
sen Lauf verfolgt hat.
Nils sprach von den Höhen und Tiefen in seinem Leben und der Zu-
hörer staunte über seine ehrliche Art damit umzugehen. Jeder ist ein 
Kind seiner Zeit und klar, auch ein Olympiasieger ist hinterher immer 
schlauer. Auch wenn die Karriere als Leistungssportler beendet ist - dem 
Sport bleibt er verbunden - als personal Trainer können auch andere von 
seinen Erfahrungen und seinem Fachwissen profitieren. Fitness in den 
Alltag kriegen - das ist die Devise. Doch wie soll das gehen, wenn der 
Schweinehund neben uns auf der Couch sitzt, der Alltag uns fest im Griff 
zu haben scheint? Es sei ein Prozess, den jeder für sich gestatten muss, 
den Körper wieder mehr in den eigenen Fokus nehmen, sich selbst wich-
tiger nehmen. Bewegung muss regelmäßig in den Alltag zurück.
Und so plauderte man in gemütlicher Atmosphäre über Familie, lange 
Freundschaften, „ewige Helden“, Leistungssport und Perspektiven. Ein 
schöner Einblick in ein eigentlich „ganz normales“ Leben - nur eben als 
„Goldmann“. Als Frankenhäuser Junge, der gern nach Hause kommt und 
sich wünscht, die Kurstädter wären manchmal etwas selbstbewusster, im 
Umgang mit der Schönheit von Stadt und Region.
Die Olympia Medaille fand leider nicht den Weg nach Bad Frankenhau-
sen - ja, auch ein Olympiasieger hat einen ganz normalen Alltag und 
vergisst die Goldmedaille in der Hektik.. Schade, sich einmal im Glanze 
damit fotografieren zu können, aus der Traum.
Aber der Abend im DOMizil war ein Erlebnis, Nils Schumann - ein deut-
scher Held, wie die Zeitungen damals schrieben, war nicht da. Es war 
einfach nur Nils.
Heiko Raschka

Wanderer des Heimat- und Museumsvereins

im September und Oktober unterwegs

Apolda war das ausgewählte Ziel im September.
Die allgemeinen Attribute dieser Stadt waren uns schon geläufig:
Apolda, die Stadt der Wirk- und Strickwaren.

I. und Sven I. statt. Sie bedankten sich mit vielen lieben Worten für eine 
unvergessliche Zeit. Das ein oder andere Auge blieb dabei nicht ganz tro-
cken. Nach minutenlanger Standing Ovation für das scheidende Prinzen-
paar, nahm der Präsident Krone und Zepter an sich und verabschiedete 
Sandra und Sven. Die beiden bleiben als aktive Mitglieder dem Verein er-
halten. Nun war es an der Zeit, das neue bis dahin geheime Prinzenpaar 
zu begrüßen. Angeführt von Desiree betraten Kerstin II. und Andreas III. 
als Prinzenpaar der Session 2017/2018 den Saal. In einer feierlichen Ze-
remonie wurden die beiden gekrönt und der neue Prinz nahm das Zepter 
an sich. Die beiden Frankenhäuser stellten sich vor und brachten ihre 
Freude über ihr neues Amt zum Ausdruck. Auch die Vorfreude auf die 
kommende Session ist groß. Anlässlich des 200-jährigen Kur-Jubiläums 
im nächsten Jahr in unserer Stadt, hat auch der Verein ein passendes 
Motto gewählt: „Ob Sole- oder Bäderkur, beim FKK gibt’s Fasching pur“.
Das neue Prinzenpaar sowie die Mitglieder des Vereins freuen sich auf 
eine tollen und unterhaltsame Session und viele amüsante Veranstaltun-
gen im Jahr 2018 im Saal des Thüringer Hofs. Bis dahin wünschen wir 
allen eine erholsame und besinnliche Weihnachtszeit und alles Gute für 
das neue Jahr!
Der Vorstand des FKK
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Im Überblick war zu erfahren, dass der Marktflecken Oldisleben eine En-
klave von Sachsen - Weimar war.
Geologische Erkundungen hatten ergeben, dass beachtliche abbauwür-
dige Kalisalze hier im Untergrund lagern. Wegen „Glücklicher Terrainver-
hältnisse“ und „guter Verkehrswege“ erhielt die Gewerkschaft „Herzog 
Wilhelm Ernst“ hier das Schürfrecht.
Im Dezember 1905 wurde der Schacht I geteuft. Schacht II folgte 1912.
Das Kaliwerk Oldisleben wurde zu einem bedeutenden Standort der Ka-
lidüngerproduktion.
Als Folge der Weltwirtschaftskrise wurde die Produktion eingestellt.
Das gesamte Gelände wurde devastiert. Nur das Verwaltungsgebäude 
blieb erhalten.
Der Tagesausflug endete an einem neuen „Leuchtturm“ von Oldisleben - 
in den Gasträumen der „Goethe - Schokoladenmanufaktur“.
So begegneten sich Geschichte und Gegenwart auf engem Raum.
Helmut Hochfeld

Bad Frankenhausen, im Oktober 2017

„Gemeinsam JUGEND STÄRKEN“
Am 09.11.2017 trafen sich 
die Verantwortlichen des Mo-
dellprogramms „JUGEND 
STÄRKEN im Quartier“ des 
Kyffhäuserkreises, des Eichs-
feldkreises, des Landkreises 
Nordhausen und des Unstrut-
Hainich-Kreises im Schul-
landheim „Waldschlösschen“ 
in Mühlhausen. Gemeinsam 
wurden neue Möglichkeiten 
zur Vernetzung und Errei-
chung der Zielgruppe erar-
beitet.
Das Programm „JUGEND 
STÄRKEN im Quartier“ ist 
ein Projekt am Übergang von 
Schule in den Beruf und rich-
tet sich an junge Menschen im 
Alter von 12 - 26 Jahren mit und ohne Migrationshintergrund.
Hierzu gehören zum Beispiel schulverweigernde junge Menschen an 
Schulen der Sekundarstufe I und berufsbildenden Schulen, die auf den 
Erwerb eines Förder- oder Hauptschulabschlusses abzielen, Schulab-
brecher/innen und junge Menschen, die sich nach der Schule weder in 
Ausbildung, berufsvorbereitenden Bildungsmaßnahmen oder Arbeit be-
finden.
Zu den Zielen der Arbeit zählt unter anderem die Vorbereitung junger 
Menschen auf die (Wieder-) Aufnahme schulischer/beruflicher Bildung 
sowie die Schaffung effektiver und effizienter Strukturen der Zusammen-
arbeit zwischen öffentlicher und freier Jugendhilfe, Agenturen für Arbeit, 
Jobcentern, Schulen und Wirtschaft.
Das Landratsamt Kyffhäuserkreis setzt seit 2015 das Programm gemein-
sam mit dem Jugendhilfe- und Förderverein Bad Frankenhausen und 
dem Stadtjugendring Sondershausen um. Die Projektmitarbeiter/innen 
agieren in zwei Regionen des Landkreises, um jungen Menschen eine 
Chancengleichheit zu ermöglichen.
Für Rückfragen zum Programm können Sie sich gern an Frau Stefanie 
Rosenkranz, Telefon: 03632/741621, Mail: s.rosenkranz@kyffhäuser.de 
wenden.

Der Vorstand des Kleingartenvereines  
„Seehäuserstraße e.V.“

lädt zu einer Mitgliederversammlung 
am 16.12.2017  

ein.

Liebe Gartenfreundinnen und Gartenfreunde,
aus gegebenen Anlass macht es notwendig, kurzfristig eine weitere 
Mitgliederversammlung in diesem Jahr durchzuführen.

Termin:  16.12.2017, um 14.00 Uhr
Ort:  Vereinsheim

Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Probleme der Entwicklung des Vereins und des Kreisverbandes
3.  Diskussion
4.  Beschlussfassung

Wir bitten trotz des ungewöhnlichen Termins um zahlreiches Erschei-
nen der Mitglieder des Vereins.
Der Vorstand

Apolda, die Glockenstadt - „Der dicke Ritter“ als die größte freischwin-
gende Glocke der Welt, 1923 für den Kölner Dom gegossen.
In einer Apoldaer Brauerei wurde bereits ab 1617 das erste Weizenbier in 
Deutschland gebraut. Im Apoldaer Hotel und Logierhaus „Goldene Hen-
ne“ liegt das älteste Originalrezept für Thüringer Klöße.

Aktuell für uns Nordthüringer interessierte natürlich die Landesgarten-
schau.
Durch zahlreiche medial werbende Veröffentlichungen bestand unserer-
seits großes Interesse, diese Gartenschau zu sehen und zu erleben.

Ob das im kunstvoll floristisch geprägten Ambiente in der Blumenhalle, 
die Schaugärten zu unterschiedlichen gartenbaulichen Themen oder das 
GRÜNE KLASSENZIMMER, alles das erfüllte unsere Erwartungen.
Wenn auch fehlender Sonnenschein und zeitweilige Regenschauer uns 
begleiteten, wurde es dennoch ein schöner Tag.
Im Oktober war in der Vorplanung des Vereins die Geschichte des Kali-
bergbaues im nahen Oldisleben vorgesehen.
In historischer Umgebung „Schachtschule“ Oldisleben begann der Ex-
kurs.
In seinen Umrissen noch heute erkennbar, steht das ehemalige Verwal-
tungsgebäude des Kaliwerkes Oldisleben. Durch sein Portal gelangt man 
heute in die moderne „Staatliche Gemeinschaftsschule Oldisleben“.
Einer Unterrichtseinheit ähnlich, gab es durch den Wanderleiter einen 
Abriss zur Geschichte des Kaliwerkes Oldisleben und seinen Einfluss auf 
die Infrastruktur des gesamten Ortes.
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·  SpoWa Pötzsch / Sport 2000, Bad Frankenhausen
·  BÄTZOLDT‘s Garten- und Landschaftsbau GmbH
·  enviaM, Herr Scheffler
·  Sonderpreis Baumarkt
·  Kieswerke Etzrodt
·  Herkules E-Center Bad Frankenhausen
·  Holz- und Kohlehandel M. Musche
·  MdB Frau Kersten Steinke (Die LINKE)
·  Herr Dr. Joachim Glaser
·  “Rossmann“ Bad Frankenhausen
·  Anger-Apotheke, Frau Dr. Otto
·  Steinbrück-Apotheke, Herr Heller
·  „Blumen-Elke“, Bad Frankenhausen
·  Hotel „Thüringer Hof“
·  Deutsche Vermögensberatung AG
·  „Anatolia“ Döner
·  Repo-Markt
·  Steffen Bauer
·  Fam. Söhle

Aber auch unserem „Maskottchen „Antje, Angelika , Linda und
Frank gebührt unser Dank !

Ein Tannenbaum für unsere Kindervilla

Es ist inzwischen schon eine 
schöne Tradition, dass die 
Kinder der integrativen Kin-
dertagesstätte „Kindervilla“ 
Bad Frankenhausen ihren 
Tannenbaum aus dem Wald 
selber holen.
Am 05. Dezember war es so 
weit. Die Vorschulkinder der 
Eichhörnchengruppe fuhren 
mit Uwe Schmidt vom Ju-
gendwaldheim Rathsfeld zu 
einer kleinen Lichtung tief in 
den Kyffhäuserwald.
Dort standen viele Tannen in 

unterschiedlichen Größen 
und sogar etwas Schnee. 
Nach genauer Betrachtung 
fanden wir einen geeigneten 
Tannenbaum. Gemeinsam 
wurde dieser abgesägt und 
zum Auto gezogen.
Dann brachten wir den Tan-
nenbaum in den Kinder-
garten. Dort steht er nun im 
Eingangsbereich festlich ge-
schmückt und begleitet uns 
durch die Adventszeit.
Ein herzliches Dankeschön 
auf diesem Weg an die Mitar-
beiter vom Jugendwaldheim Rathsfeld.
Die Kinder und das Team der
integrativen Kindertagesstätte
„Kindervilla Bad Frankenhausen

Rückblick auf den  
„Frankenhisser Weihnachtsmarkt 2017“!

Bürgermeister M. Strejc und Fliederkönigin Hannah I. eröffneten tradi-
tionsgemäß gemeinsamt mit dem evang. Kirchen & Posaunenchor den 
„Frankenhiser Weihnachtsmarkt“

Nikolausbaden der E1 Junioren des SV Blau-Weiß 91 
Bad Frankenhausen

Beim alljährlichen Nikolausbaden der E1 Junioren des SV Blau-Weiß 
91 Bad Frankenhausen hatte das Team noch eine Überraschung parat. 
Am vergangenen Wochenende sammelten die Kids wie im vergangenen 
Jahr mit selbstgebackenen Plätzchen und Muffins Geld für das Kinder-
hospiz in Tambach-Dietharz. Am Ende des Weihnachtsmarktes kam eine 
stolze Summe zusammen. Und so spendet das Team zum diesjährigen 
Weihnachtsfest 500 EUR für die schwerkranken Kinder im Hospiz und 
wünschen damit den Kindern, deren Familien und auch den Mitarbeitern 
der Einrichtung eine besinnliche Adventszeit und ein Weihnachtsfest, 
was sie von den Sorgen der einzelnen Schicksale ein wenig ablenkt. Am 
13.01.2018 findet dann wieder der Kids Support Cup in der Franken-
häuser Zweifelderhalle statt mit Teams wie RB Leipzig oder dem 1. FC 
Magdeburg. Die gesamten Einnahmen werden dann wieder an das Kin-
derhospiz übergeben. Auch eine Tombola mit tollen Preisen wie z.B. ei-
nem Trikot mit den Unterschriften der Stars des FC Bayern München, mit 
dem der Rekordmeister das Benefizturnier unterstützt oder VIP Karten 
für ein Basketballspiel des Mitteldeutschen BC aus der 2. Bundesliga, 
wird es geben.
Steffen Kobrow

VSG 70 - Abteilung Faustball

In der Geborgenheit der Familie Weihnachten zu feiern,
ist in der heutigen Zeit wohl das schönste Geschenk!

Ein schönes, entspanntes Weihnachtsfest mit Freude,
Ruhe und vielen glücklichen Momenten und ein glückliches,
sportliches, gesundes und erfolgreiches Neues Jahr 2018!

Das wünschen die Frankenhäuser - Faustballer
all ihren Fans, Freunden, Sponsoren

und natürlich allen Mitbürgern ihrer Heimatstadt!

Klaus Mendler

Die Faustballer sagen DANKE!

Auch in diesem Jahr möchten wir es nicht versäumen uns bei unse-
ren Freunden und Sponsoren für ihre Unterstützung bei der Durch-
führung und Gestaltung wie „Bürgermeister“-Pokal, überregionaler 
„Knopfmacher“-Pokal, Integrationprojekten, Ausbau der Nachwuchsar-
beit und Absicherung bei Meisterschaften zu bedanken!
·  Panorama Möbel- und Küchenhandels GmbH,
·  Stadtverwaltung Bad Frankenhausen
·  Kyffhäusersparkasse Bad Frankenhausen / Sondershausen
·  Norddthüringer Volksbank eG, Bad Frankenhausen
·  Kur & Tourismus GmbH Bad Frankenhausen
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Sehr angenehm war dabei auch, dass es eine richtige große Bühne mit 
Licht- und Tontechnik für die Künstler gab. Am Abend traten auf dieser 
Bühne professionelle Künstler auf. Dafür gab es vom zahlreichen Publi-
kum viel Applaus. Auch das Angebot in den Hütten war vielfältig von Ge-
schenkideen, kulinarischen Leckereien bis hin zu weihnachtlichem Flair.

Der Weihnachtsmarkt war an allen Tagen sehr gut besucht. Besonders 
die Glühweinstände waren schon am Nachmittag dicht umlagert. Und 
keine Frage, natürlich kam auch der Weihnachtsmann und hatte sehr 
viele kleine Gaben für die Kinder dabei. Da herrschte wahrlich ein großer 
Ansturm.

Der „Frankenhisser Weihnachtsmarkt“ war unter Mitwirkung aller Aktiven 
im Vorder- als auch im Hintergrund eine gelungene Veranstaltung.
Ein Dank auf diesem Weg an alle Mitwirkenden und Sponsoren, vor al-
lem dem Veranstaltungsservice „Thüringen Concerts“ unter Leitung von 
Herrn Heiko Grimm.
Ein besonderer Dank geht an die Unterstützer die den „Frankenhis-
ser Weihnachtsmarkt“ finanziell sowie materiell unterstützten
· Anger - Apotheke, Bad Frankenhausen
· Autohaus Barbarossa GmbH, Artern (BFH)
· Autohaus SEAT - Lerdon GmbH, Bad Frankenhausen
· Autohaus Schneider, Bad Frankenhausen / Sondershausen
· Gerüstbau Wallrodt, Bad Frankenhausen
· Goethe Schokoladentaler Manufaktur, Oldisleben
· Herkules Markt, Bad Frankenhausen
· Kyffhäusersparkasse
· Kyffhäuser-Therme, Bad Frankenhausen
· Markt - Apotheke, Bad Frankenhausen
· REWE-Einkaufsmarkt Bad Frankenhausen
· Stadtwerke Bad Frankenhausen
· Stadtwerk Sondershausen
· Steinbrück - Apotheke, Bad Frankenhausen
· Schaustellerbetrieb Schelauske, Bad Frankenhausen

Ein weiterer Dank geht an die Vereine und Einrichtungen die mithal-
fen, dass kulturellen Weihnachtsprogramms mitzugestalten:
· Evangelische „Kirchen- und Posaunen-Chor“
·  „Frankenhisser Frauenchor“
· „Kurstadt Grundschule“ Bad Frankenhausen
· KITA - „Sonnenschein“
· KITA - „Wippergärtchen“
· KITA - „ Kindervilla“

Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern geruhsame Feiertage 
und einen guten Rutsch ins Neue Jahr!

Peter Möbius
Stadtverwaltung Bad Frankenhausen

Mittlerweile bereits Vergangenheit, aber rückblickend gesehen ein voller 
Erfolg!
Zum sechsten Mal wurde zu drei Tagen auf den „Frankenhisser Weih-
nachtsmarkt“ eingeladen. Bei trockenem, kaltem Wetter und weihnacht-
licher Stimmung wurde am Freitag, den 01.12., um 16:00 Uhr der „Fran-
kenhisser Weihnachtsmarkt“ von Bürgermeister Matthias Strejc und der 
Fliederkönigin Hannah I. mit dem „Evang. Kirchen- und Posaunen-Chor, 
unter der Leitung von Kantorin Laura Schildmann, festlich eröffnet.

Danach gab es weihnachtliche Lieder - dargeboten von den Kindern der 
Kita „Wippergärtchen“.
Von Minute zu Minute füllte sich dann der Markt immer stärker.

Der „Frankenhisser Weihnachtsmarkt“ wurde von allen Einheimischen 
und Gästen gern angenommen. Der Organisator, die Stadtverwaltung 
Bad Frankenhausen, bot ein vielseitiges weihnachtliches Rahmenpro-
gramm auf der Bühne an. Hier begeisterten die Aufführungen der städti-
schen Kindergärten & Schulen sowie Chöre der Region.


